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Nr. 424. Karlsruhe , Donnerstag den 12. September 1907. Telephou.Nr. ss. 23. Jahrgang .
Militärische Ernennungen und Auszeichnungen.

(Tel . Nachrichten . )
— Königsberg i . Pr . , 11 . Sept . Der kommandierende Gene¬ral des 1 . Armeekorps General der Infanterie v . b . Goltz ist vom l .tOktober ab zum Gensralinspekleur der neu zu bildenden sechsten Armee¬inspektion mit dem Sitz in Berlin ernannt ; er wird L la suite des In¬fanterie -Regiments Nr . 41 gestellt. Der kommandierende General desfünften Armeekorps, General der Infanterie Klnck , wurde in gleicherEigenschaft zum ersten Armeekorps versetzt ; Generalleutnant Gronau ,Kommandeur der ersten Division, wurde zum Gouverneur von Thor» er¬nannt .
Das „Militär - Wochenblatt" veröffentlicht u . a . folgende Personal -Veränderungen:
v. Lindequist, Generaloberst und Generaladjutattt , ist mit dem 80.September 1907 von der Stellung als Generalinspekteur der 3 . Armce-

inspektion enthoben und unter Belastung in dem Verhältnis als General -
adjutanr und ä la suite des 1 . Garde -Regvments zu Fuß zur Dis -
posilion gestellt worden , v. Bock und Pplach , General der In¬fanterie und ko-nrmandierender General des 14. Armeekorps ( Karlsruhe - ,wurde zum Generalinspekteur der 3. Armeei n -
fpcktion ernannt , ferner Frhr . v. Hoini « gen ( genannt
Hüne ) , Generalleutnant und Kommaudeur der
3 0. Division , zum kommandierenden General des14 . Armeekorps , v. Frankenberg «nd Ludwigsdorf, Generalmajorund Kommandeur der 76. Infanterie -Brigade , wurde mit der Führungder 30 . Division beauftragt , v. Lindenau , Oberst und Kommandeur des
Infanterie -Regiments „Kaiser Wilhelm " Nr . 116 , wurde zum General¬
major befördert, zu den Offizieren von 'der Armee mit Beibehaltung
seines Wohnsitzes Gießen versetzt und mit dem 1 . Oktober 1907 zumKommandeur der 76 . Infanterie -Brigade ernannt , v. Müller , Oberstund Kommandeur des kurheffischen Jägerdataillons Nr . 11, wurde zumKommandeur des Infanterie -Regiments „Kaiser Wilhelm" Nr . 116
ernannt . Prinz Friedrich Wilhelm zur Lippe, Major und BataillonS -
chef im 1 . kurhessischen Infanterie -Regiment Nr . 74, wurde zum Kom¬
mandeur des kurheffischen Jägerbataillons Nr . 11 ernannt , v. Pritzel -
witz , Generalmajor und Kommandeur der 40 . Infanterie -Brigade , wurde
zum Generalleutnant und mit dem 1 . Oktober 1907 zum Kommandeur
der 17 . Division ernannt . Frhr . v. Gregory , Oberst und Kommandeur
des 5 . hannoverschen Jnsanrerie -RegimentS Nr . 16S , wurde zum Gene¬
ralmajor befördert, zu den Offizieren von der Armee mit Beibehaltung
feines Wohnsitzes in Goslar versetzt und mit dem 1 . Oktober 1907
zum Kommandeur der 40 . Infanterie -Brigade ernannt . Hort», Oberst
und Abteilungschef im Kriegsministerium , wurde mit dem 20 . Sep¬
tember 1907 zum Kommandeur des S. hannoverschen Infanterie -Regi¬
ments Rr . 165 ernannt . Frhr . v . Langermann und Erlencamp , Major
und Bataillonskommandeur im Grenadier -Regiment „ Körrig Friedrich
Wilhelm IV .

" Rr . 2, kommandiert zur Dienstleistung beim Kriegs¬
ministerium, wurde unter Beförderung zum Oberstleutnant mit dem
2 . September 1907 zum Abteilungschef im Kriegsmimsterium ernannt ,
v. Beseler, Generalleutnant und Chef des Ingenieur - und Pionierkorps
und Generalinspekteur der Festungen , wurde zum General der In¬
fanterie ernannt , v. Schwartzkoppe », Generalleutnant und Vorsitzender
der Obernrilitärprüftmgskommiffion , wurde der Charakter als General
der Infanterie verliehen, v. Goßler , Generalleutnant und Kommarrdeur
der 11 . Division, wurde unter vorläufiger Belastung in dieser Stellung
zum General der Infanterie befördert , v. Einem ( genannt b . Roth-
maler ) , Generalleutnant und Kriegsminister ä la suite des Kürassiet -
regiments v. Driesen Nr . 4, wurde zum General der Kavallerie ernannt .
Haffe, Generalmajor und Kommandeur der 13. Jnf . -Brig . , wurde mit
der Führung der 1 . Division beauftragt . Junk , Oberst und Komman¬
deur des 2. Oberrheinischen Jnf . -Regts . Nr . 99 , wurde unter Beförder¬
ung zum Generalmajor zum Kommandeur der 13 . Jnf . -Brig . ernannt .
Zu Generalleutnants befördert wurden : Kuntze , Generalmajor und be-

Der Kurier des Kaisers .
Ein Roman aus unseren Tagen von C. Cr»me -Sch « iening.

(Schluß . ) (Nachdruck verboten.)
Fürstin Nabratine verließ das Gemach u . eilte zur Großfürstin .

Wenige Worte genügten , um das gütige Interesse der hohen Frau
für die unschuldig Verhaftete zu erwirken . Es verging nur eine
kurze halbe Stunde , als an der Seite des Kanllnerherrn der
Großfürstin Jelisaweta Gorowa in einem kaiserlichen Schlitten
im Kreml anlangte .

Aber was war in der kurzen Zeit ihrer Verhaftung mit ihr
geschehen. Bleich , mit zerrissenen Kleidern, führte sie der Kammer¬
herr zur Großfürsün . Schwer mußte sie sich auf den Arm des-
selben stützen, um nicht umzusinken — und als sie vor der Groß¬
fürstin ankam und eine tiefe Verbeugung ausführen wollte, sank
sic ohnmächtig zusammen.

Erschüttert von dem Anblick sagte die hohe . Frau zu dem be-
gleitenden Herrn : „Was fehlt der Dame ? Ist sie krank?"

„Kaiserliche Hoheit, nein ! Man hat der Unglücklichen auf
der Polizei , um sich in den Besitz des am Zeigefinger äußerst fest
sitzenden Ringes zu setzen , denselben mit Gewalt abzureitzen
versucht .

"
„Mein Gott, " rief die Fürsün Nabratine mit Tränen in den

Augen und stürzte zu der Verletzten, ihren Kopf in ihre Arme
bettend.

Auch die Großfürstin war tief erschüttert : „Welch' ein Land— welch ' ein Land," flüsterte sie . Dann mußten Diener kommen
und Jeliiaweta in ihr altes Gemach zur Fürstin Nabratine
tragen.

Aerzte und Pfleger eilten herbei und als Jelisaweta aus
ihrer tiefen Ohnmacht erwachte , lag sie in ihrem trautest , ihr so
wohlbekanntem alten Zimmer , zu ihrer Seite saß die Fürstin ,stötzte ihr stärkende Medizin ein und sprach leise gütige Worte.— Jelisaweta glaubte zuerst an einen köstlichen Traum , scheu

auftragt mit der Führung der 3 . Division, unter Ernennung zum Kom¬mandeur derselben, v . Etzdorf, Inspekteur der 2 . Jngenieurinfpektivn ,v. Woedtke , Generalmajor und Kommandant von Koblenz und Ehren¬breitstein . Der Charakter als Generalleutnant wurde verliehen : dem
Fürsten zu Bentheim und Steinburg , Generalmajor a la suite derArmee. Der Charakter als Generalmajor wurde verliehen : dem Herzogvon Ratibor , dem Fürste» von Corvey und dem Prinzen zn Hohenlohe-
Schillingsfürst , Oberst ä la suite der Armee. Der Charakter als
Oberstleutnant wurde verliehen : dem Fürsten von Bentheim - Tecklenburgund Rheda, Major ä la suite der Armee.

* * *
Der preußische „ Staatsanzeiger " veröffentlicht sodann eine große

Anzahl, anläßlich der diesjährigen großen Herbstübungen verliehener
Auszeichnungen. Den Schwarzen Adlerorden erhielten : General der
Kavallerie v. Stünzner » kommandierender General des 10. Armeekorpsund General der Kavallerie, Freiherr v . Bisfing, kommandierender Ge¬neral des 7 . Armeekorps. Das Großkreuz des Roten Adlerordens mit
Eichenlaub und der Königlichen Krone erhielt General der Infanteriev . Moltke, Generaladjutant und Chef des Generalstabs der Armee.Die Königliche Krone zum Roten Adlerorden zweiter Klasse mit
Eichenlaub und Stern erhielt Generalleutnant v . Tresckow, Inspekteurder 2. Kavallerieinspektion. Den Stern zum Roten Adlerorden zweiter
Klasse mit Eichenlaub erhielten : Generalleutnant Freiherr v . Lyncker ,Kommandeur der 19 . Division, Generalleutnant v. Festenberg-Packisch,Chef des Militärreitinstituts , Generalleutnant v. Plettenberg , Kom¬mandeur der 22. Division, Generalleutnant Freiherr von und zu Esloff -stein, Kommandeur der 20 . Division, Generalleutnant v. Falkenhayn ,Inspekteur der 3 . Kavallerieinspektion, Generalleutnant v. Zwehl, Kom¬mandeur der 13. Division und Generalleutnant Stephan , Kommandeurder 14. Division.

Den Roten Adlerorden zweiter Klasse mit Eichenlaub erhielten :die Generalmajore v. Malza «, Kommandeur der 37 . Jnfanteriebrigade ,v . Sander , Kommandeur der 34 . Jnfanteriebrigade , Mathy , Komman¬deur der 43. Jnfanteriebrigade , v. Zawadzky, Kommandeur der 33. In -
fanteriebrigade , b. Beck, Kommandeur der 26 . Jnfanteriebrigade , v.Gerstei«, Kommandeur der 7g. Jnfanteriebrigade , v . Zimmermann ,Kommandeur der 19. Feldartilleriebrigade , v . Lochow, Direktor des
Armeeverwaltungsdepartements im Kriegsministerium , Generalmajor
z. D . Freiherr v. Till , Kommandant des Truppenübungsplatzes Senne .Den Stern zum .Kronenorden zweiter Klage erhielten die Generalleut¬nants z . D . v. Fragstein in Göttingen , zuletzt Kommandeur der 11. Jn¬fanteriebrigade , und Crelinger in Kassel , zuletzt Kommandeur der 43.Jnfanteriebrigade .

Reiseberichte aus Gstasrika .
Mit Dernburg « ach Dentsch - Ostafrika .

(Bon unserem Spezialberichterstatter .)
(Nachdr . Verb.) VII . Dar -es-Salam , 10 . Aug. 07.

Heute ist Postschluß für Europa . Ich werde mich sehr kurz
fassen müssen , um diesen Brief noch fortzubringen . Wir sehenhier sehr viel Interessantes , aber die einzelnen Nummern des
Programms sind sehr zeitraubend, so daß für die Mitteilungen
nach Hanse, ohne die unsere Anwesenheit hier doch ihren Zweck
verfehlt hätte , fast gar keine Zeit bleibt . Dazu kommt, daß mannie vorher weiß , wann man sich an den Arbeitstisch setzen kann.Denn der Staatssekretär wechselt sein Programm fortwährend ,was vielleicht sehr gut ist, um unerwartet hier oder dort aufzu¬
tauchen , uns armen Schreiberlein indessen gewaltige Pein schafft.Seit vorgestern ist er in Zanzibar . Ich bin nicht mitgefahren , so
verführerisch der Ausflug auch war , um meine Briefe nun endlich
abzuschließen . Nun ist seit gestern mittag ein Gerücht im Umlauf ,
blickte sie auf die Fürstin , auf die alte Nadeshda, welche zu Füßendes Lagers stand und wußte nicht, wie das alles möglich wäre . —
Da verspürte sie den süßlichen Geruch der Jodoformgaze an ihrerverbundenen Hand und ein stechender Schmerz ließ sie zusammen-
sahren.

„Seien Sie stark, mein liebes Kind, es wird hoffentlich baldalles wieder gut werden," sagte die Fürstin , „und . dort , Jelisa¬weta, schauen Sie dort zum Türeingang , dort steht Ihr Verlobterund wacht mit mir , daß Ihnen nichts zustoßen kann ."
Jelisawetas Herz stockte für einen Moment , als die Fürst !«von ihrem Verlobten sprach. Eine Glutwelle heißer Scham über¬

flutete ihr süßes Antlitz , sie sah, wie dieser die Hände ausstrtzckteund leise flüsterte sie :
„Du Guter .

"

Zweiundzwanzigstes Kapitel .
In später Nacht kehrte Arthur Degen in seine Wohnung

zurück. Unruhig schritt er in dem Zimmer auf und ab . Jetztwar er '
durch eine seltsame Verkettung der Umstände gezwungenworden, seine Identität zu offenbaren. Nur dadurch hatte er

Jelisaweta vor einem entsetzlichen Schicksal bewahren können.Aber was sollte er nun beginnen? Wie konnte er seine eigeneLage, die verworrenen Wege , welche er in seiner Angst einge¬
schlagen, wieder in Ordnung bringen ?

„Die Wahrheit, " mahnte eine innere Stimme , „ nur die
Wahrheit vermag dich zu retten .

"
Und er erkannte, daß dieses der einzige Weg sei , um seinen

Ruf wieder herzustellen .
Jetzt sah er ein , daß er gleich einem völlig geistesverwirrten

Menschen gehandelt hatte . — Die Strapaze der damaligen Reise,die betäubende Wirkung des ihm gereichten Narkotikum , den
Ncrvenchok , als er sich bestohlen sah, die Furcht vor dem Verlust
seiner Stellung , alles in allem , es war tatsächlich genügend Ma¬terial vorhanden gewesen, um ihm seine klare Ueberlegung zurauben .

nach dem die für morgen in Aussicht genommene Reise nach dem
Süden zunächst fallen und dafür unmittelbar nach der Rückkehr
Ternburgs aus dem Sultanat die große Tour über die englische
Bahn nach dem Viktoriasee angetreten werden soll. Falls das
zutrifft , bleibt nicht einmal für ein paar Ansichtskarten nach
Hause Zeit , von Privatbriefen ganz zu schweigen.

Berücksichtigt man , daß die Tage sehr kurz und heiß sind, :daß man dagegen abends nach 6 Uhr der Moskitos wegen nur !
„ 8ub tormentis ", unter Folterqualen , wie Friedrich Wilhelm 1.arbeiten, kann, so ergibt sich daraus , daß es wirklich kein Der- :
gnügen ist, den Chronisten der Dernburgreise zu spielen. Einer '
dieser Chronisten liegt übrigens bereits seit einigen Tagen an >
Malaria im hiesigen Krankenhaus.

Das Krankenhaus , draußen an der See inmitten eines Herr¬
lichen Parks nahe dem des Gouvernements ist elegant , groß und ,
opulent ausgestattet . Gleich daneben direkt am Strande sinderman den Europäer -Friedhof von Dar -es -Salam . Die Nachbar- ,
schüft hat sich aus praktischen Gründen empfohlen. Man geht !
hier meist durch das Idyll dieses Krankenhauses hindurch, ehe .
man das Zeitliche endgültig segnet . Ich. habe den Kirchhof mit «
tiefer Wehmut besucht. In weichem Sande , den der Wind hierund da zu kleinen Dünen haust, liegen die Gräber . HerrlicheCocospalmen wiegen sich über ihnen im Seewind , die Brandung '
singt den Einsamen ihr Schlummerlied, und ab und an in der '
Regenzeit soll es noch heute Vorkommen, daß des Nachts die mäch » |tige Stimme des Königs der Tiere aus dem nahen Busch zu ihnen ,
herübergrollt . Manche Träne mag im fernen Deutschland um .die fließen, die hier ruhen. Es sind verhältnismäßig junge Leute, 'Männer von 40 Jahren , auch manch ein „geliebtes Kind " , .das den Eltern/noch ehe es herangewachsen war , in der neue«Heimat durch das Klima geraubt wurde. Heimische Blumen . .von pietätvoller Hand gepflanzt, sprießen neben den fremden '
auf den Hügeln . Wo ein Grab zur Bepflanzung noch nicht reifist, deckt es ein riesiger Palmenwedel . Auch „Unbekannte" liegen ■
hier, verschollen , aber vielleicht keineswegs vergessen . Wer weiß,wie man nach ihnen forschen, wie man auf ihre Heimkehr noch ,heute hoffen maF .

Uebrigens sind es der Gräber nicht allzuviel .; der Tod eines
Deutschen ist in Dar -es-Salam heute immerhin ein Ereignis , da»
sich nur ein paarmal im Jahre wiederholt. Uebertriebene Schluß¬folgerungen auf die sanitäre Hebung des Platzes darf man daraus
nicht ziehen , denn die meisten Landsleute , die ihren Knacks unddamit bei weiterem Aufenthalt die Anwartschaft auf ein Plätz¬
chen unter den Palmen cun Straüd weg haben, ziehen es vor,rechtzeittg nach Hause zurückzukehren . Doch ist die Besserung,die gegen früher eingetreten ist, unverkennbar. Trockenlegungenund andere Maßnahmen haben das veranlaßt ; ein gut Teil des
Verdienstes daran gebührt dem Bezirksamtmann von Dar -es-Salam , Dr . Böder. Cs gibt heute eine Menge Deutsche hier , dienie Malaria gehabt haben, und Erkrankungen an Schwarzwasser¬fieber, das früher so mörderisch wütete, sind nahezu eine Selten -
heit . Ein alter Afrikaner plauderte mit mir über dqn Wandel
zwischen einst und jetzt. Der Mann plagt sich seit vielen Jahrenim Bezirk mit Plantagenbau . Er ist als hoffnungsfreudiger ,unternehmender junger Mann herübergekommen und ist heutevon den Tropen zermürbt , früh gealtert mit müdem, melancho¬
lischem Blick. Dabei liebt er Afrika mit jener ssillen , tiefen, .

Er nahm Papier und Feder und setzte an seine VorgesetzteBehörde, die deutsche Botschaft in St . Petersburg , eine ein¬
gehende Darstellung, sowohl über die Entstehung , wie über die
Ausführung seiner Handlungsweise auf und schloß mit der Bitte ,in Hinsicht auf seinen Gemütszustand, welcher zur Zeit seinerFlucht völlig zerrüttet gewesen, ihm die Verzeihung Seiner Ma -
jestät zu erwirken.

In früher Morgenstunde war er mit seinem Bericht fertigund ohne sich erst zur Ruhe zu begeben , brachte er das umfang¬reiche Schreiben zur Post und als er aus dem Postgebäude in die
scharfe, klare winterliche Morgenluft heraustrat , atmete er tief .
auf und er hatte das Gefühl, als habe ihn seit langen Wocheneine Zentnerlast daran gehindert und nun sei er endlich von ihrbefreit .

Wochen vergingen, als er endlich eines Morgens die telegra¬phische Ordre erhielt, sofort nach Petersburg zu kommen.Und ein . guter Stern leuchtete ihm.
Mit liebenswürdigem, gütigem Lächeln empfing ihn der

Botschafter und teilte ihm mit, daß Seine Majestät ihm ver-
ziehen habe und er sich, sobald sein Gesundheitszustand sich ge¬bessert habe , bei seinem Bataillon zu melden habe .

Ter Botschafter schwieg nach diesen Worten einige Sekundenund sagte dann :
„Der Arzt unserer Botschaft , wie auch ich, sind völlig davon

überzeugt, daß Sie nur in einer momentanen Störung IhrerPsyche so absolut ' kopflos handeln konnten . Der Gedanke, daßSie den Brief Seiner Majestät, welcher sich zum Glück nur aufabsolut private Angelegenheiten bezog, aus den Händen der revo-lntionären Partei wieder erlangen könnten , ist für jeden, der dis
geheime Organisation dieser Leute kennt , einfach absurd . DieseElemente haben in dieser Angelegenheit viel unnützen Aufwandgemacht . Unsere wichtigsten Schriftstücke werden auf dem Wegedes chiffrierten Telegramms befördert und nicht durch die Händeder Herren Kuriere . Das ist den Herrschaften unbekannt . Sa -



Seite 2- Mittagblatt . Donnerstag den 12. Sept . 1907. 424 »

schwärmerischen Liebe , die dieser Erdteil am meisten denen ein-
flößt , denen er das Mark in den Knochen dörrt . „Das waren
lustige Tage " , erzählte er, „einst in Tar -es -Salam ; aber kaum
einer denkt heute noch daran . Hier selbst sind jedenfalls nur
wenige, die noch aus eigenem Wissen davon erzählen können.
Auch Wißmann kam damals an diesen Tisch, die Gläser klangen
aneinander , und eine Flasche Schampus knallte nach der anderen .
Wir wußten ja , was uns bevorstand! „ tzuick sit futurum cras ,
fuge laetuis qua*rere ! " hieß es. „Heute ist heut ! " Drei , vier
Tage , nachdem man noch eben so froh gewesen , hörte man dann,
daß wieder einer aus unserer Runde von uns geschieden sei , und
am Tage darauf folgten wir ihm füll zum Mangobaum , dessen
Schatten oft er selbst sich noch als Ruhestätte ausgesucht hatte .
Wir alle wußten , wie uns der Tod auf Schritt und Tritt um¬
lauerte , und doch wollte keiner von dem Lande lassen . Heute die
schönen breiten Straßen , Seeluft und überall Ordnung ! Da¬
mals nichts als Sumpf und Tod ! Aber die Wogen der Lebens-
lust schlugen dafür um so höher ! " 1 Simmermann .

Tager - Run - fchau.
Deutsches Reich.

— Leipzig, 41 . Sept . Ein Redakteur der „Leipziger Mendzeitung "
sprach heute vormittag mit dem Prinzen M -r von Sachsen auf dem Wege
zur Wallfahrtskirche Mariabildstein über die Pofrner Lifchofsfrage.
Prinz Max erklärte , ihm sei von Plänen , die seine Person betreffen ,
nichts bekannt, ebenso wenig sei es zutreffend , daß man sich am Dresdner
Hofe für seine Berufung auf den Posener Bischofsstuhl interessiere. Auch
von dem angeblichen Besuch Kaiser Wilhelms im Schlöffe zu Dresden
sei ihm nichts bekannt. Was seine demnäckstige Reise nach Tiflis be¬
treffe , so unternehme er sie lediglich Stndie » halber , irgend welche
andere Pläne seien damit nicht verbunden.

— Schwerin, 11 . Sept . Der Großherzog von Mecklenburg-
Schwerin ist von Kaffel nach Beendigung der Kaisermanöver zum Besuch
seiner Mutter , der Herzogin Anastasia, für einige Tage nach Paris
abgereist.

Uarkamenlarische Kragen .
— Berlin , 11 . Sept . Die Novelle zum Börsengesetz wurde schon

vor längerer Zeit an die Kommission des Bundesrats überwiesen. Wie
versichert wird , erhält sie die Zulassung des Ultimohandels in Berg¬
werke « , auch das Börsenregister soll fallen , dagegen dürften sich die die
Produktenbörse betreffenden Fragen schwierig gestalten ; für die Ge¬
schäfte der Getreidehändler sollen lt . Frkft . Ztg . einige Sicherheiten
gegeben werden.

hd Berlin , 11 . Sept . (Tel .) Wie der „Lokal-Anz .
" mit¬

teilt , wird dem Reichstag im bevorstehenden Sesfionsabschnitt
ein Gesetzentwurf betreffend den § 63 des Handelsgesetzbuches
zugehen. Wie verlautet , wird beabsichtigt , der Bestimmung des
§ 63, wonach der .Handlungsgehilfe im Falle einer nnverschul.
beten Erkrankung Anspruch auf ein Gehalt von 6 Wochen haben
soll, den Charakter zwingenden Rechts beizulegen, sodatz in Zu¬
kunft der Abschluß von Verträgen unstatthaft fein würde, durch
die der Handlungsgehilfe verpflichtet werden könnte, für den Fall
der Erkrankung auf sein Gehalt ganz oder teilweise zu verzichten .
Dagegen sollen mit Rücksicht auf die mißliche LiM vieler kleiner
Aaufleute , denen durch die Einstellung von Hilfskräften über¬
dies noch besondere Kosten erwachsen , die dem Erkrankte» zu-
stehenden Beträge aus der Kranken- und Unfallversicherung ftir
abzugsfähig erklärt werden.

sic! Berlin , 11 . Sept . ( Tel .) Die Tabaksteuer ist in letzter Zeit
sehr häufig Gegenstand - er Erörterung in der Presse gewesen . Wie
heute einem Mitarbeiter des „B . T .

" im Reichsschatzamt erklärt wurde,
stehen zur Zeit mehrere Steuerprojekte zur Erörterung . Tatsache ist,
daß man im Reichsschatzamt an der Ueberzeugung festhält, daß gerade
der Tabak durch eine andere Ausgestaltung der Steuer einen wesentlich
höheren Ertrag abwerfen könnte .

hd Berlin , 11 . Sept . (Tel . ) Die Enquete Wer die sexuelle Anf-
klärung der Jugend wird , wie das „B . T ." erfährt , im Kultusmini¬
sterium eifrigst weiter betrieben. Ein Beschluß kann erst nach Abschluß
der Umfrage gefaßt werden.

Oesterreich-Ungar«.
lick Wien, 11 . Sept . Die behufs Fortsetzung der AnsgleichStzer -

handlungen in Wien eingetroffenen ungarischen Minister werden heute
mir den österreichischen Ministern eine Vorkonferenz abhalten . Morgen
sollen die eigentlichen Verhandlungen beginnen. In hiesigen Regie¬
rungskreisen ist man trotz der pessimistischen Stimmen der ungarischen
Blätter der Ansicht, 'daß die gegerüvärtigen Verhandlungen zu einer
Berständigung führen werden.

— Wien , 11 . Sept . ( Tel . ) Unter dem Borsitze des Ministers des
Auswärtigen Baron v. Aehrenthal hat heute eine Konferenz stattge¬
sunden, an welcher die Ministerpräsidenten Dr . Wekerle und Frhr . v .
Beck , sowie die Minister Koffuth , Darantzi , Apponhi, Klein , Korytowski,
.Auersperg , Forscht und Derschatta teilnahmcn . Den Gegenstand der
Besprechung bildeten die mit dem Ausgleich zusammenhängenden staats¬
rechtlichen Frage «. Die Beratungen werden morgen fortgesetzt .

Badische fTrerTc
Serbien .

Eine gallig .
. ==? Valjewo, 12 . Sept . (Tel .) Ein zu langjährigem Ge¬

fängnis verurteilter Raubmörder entfloh aus dem Gefängnis ,
nachdem er seinem Wächter den Revolver entrissen und ihn nie-
dergeschoffeu hatte . Auf der Strafe warfen sich dem Flüchtenden
mehrere Personen entgegen, von denen zwei erschossen und einer
verwundet wurde . . Gendarmen , die ihn mit Gewehrschüssen
empfingen, gelang es, ihn zu verhafte».

Dies geschah am Geburtstage des Thronfolgers . Infolge
der Schießerei entstand im Publikum eine Panik . Allgemein
wurde geglaubt , eine Revolution sei ausgebrochen.

' Erst später
beruhigte sich die Einwohnerschaft. .

Amerika .
Die stfiaten .Werlolgung in Kanada .

D . London, 12. Sept , Die letzten hier aus Banconver veröffent¬
lichten Berichte schildern die Lage als sehr bedenklich, besonders nach¬
dem ein großer Teil der Japaner es verstanden habe, sich Feuerwaffen
zu verschaffen. Die meisten Korrespondenten der englischen Blätter ,
insbesondere derjenige des „Daily Telegraph "

, betonen , daß die Un¬
ruhen direkt von Leuten aus den Bereinigten Staaten herbeigeführt
wurden und auf deren Hetzereien zurückzuführen seien. Ja , der Korres-
spondent des „Daily Telegraph " in Vancouver behauptet direkt, cs seien
Leute aus Bellingham, wo neulich die Hindus verfolgt worden, nach
Banconver gekommen und hätten dort erklärt , ihre Absicht sei . gegen die
Orientalen zu demonstrieren, weil dieselbe die Löhne herunter drückten .
In Reden, die sie hielten , führten sie aus , die Kanadier müßten endlich
„aufwachen"

, denn es nütze ihnen doch nichts, wenn sie versuchten, die
Asiaten aus den Bereinigten Staate » herauszutreiben , wenn man
diesen nach wie vor gestatte, in Kanada zu arbeiten .

Der „Times " wird aus Ottawa gemeldet, daß bei dem am Mon¬
tag abgehaltenen Kabinettsrat der Minister des Innern , der gerade aus
Britisch-Columbia zurückkehrte , erklärte , daß die Aufregung und die
Antipathie gegen die Japaner außerordentlich groß seien, und zwar
infolge der Ankunft einer großen Zahl von Japanern . Die Leute sähen
dort nicht ein, daß diese nach dem letzten Vertrag ein gutes Recht hätten ,
ins Land zu kommen , und daß Kanada unter diesem Vertrage große
Handelsvortekle genieße. Britisch-Columbien in erster Linie . EL wurde
beschlossen, die Behörden von Britisch-Columbien darauf ganz besonders
aufmerksam zu machen .

Amtliche Rachrichte«.
Seine Königliche Hcheit der Großherzog haben Sich gnädigst be¬

wogen gefunden, dem praktische« Arzt Dr . FridolinSchinzinger in
Freiburg die untertänigst nachgesuchte Erlaubnis zur Annahme und zwn
Tragen des ihm verliehenen Königlich Preußischen Roten Adlerordens
4 . Klaffe zu erteilen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben mit Merhöchster
StaatSminifterialentschließung vom 14 . August 1S07 gnädigst geruht ,
den Reallehrer Hermann L i e h l an der Höheren Mädchenschule in Frei -
bnrg landesherrlich anzustellen.

-Mit Entschließung Großh . Ministeriums des Innern vom 5 . Scp .
tember 1907 wurden Polizeikormnissär Emil Keimling in Frei¬
burg zum Bezirksamt Karlsruhe , Polizeikommtffär Wilhelm R i r -
Äinger in Mannheim zum Bezirksamt Frei bürg und PolizeikoM-
miffär Karl V i s e l in Karlsruhe zum Bezirksamt Mannheim versetzt.

Srnemmngen, Mersehrmgen, IuruyeseHurrgen etc.
»er etatmäßige« Beamte« »er Sehaltsklasie » H bi» k , sowie
8rne »uun»«n, Versetzungen re. von uichtetatmSßige» Beamten.
LuS dem Bereiche des Großh . Ministeriums des Großh . Haufe»

. und der auswärtigen Angelegenheiten.
• <£ . — Staatseisenbabnverwaltung . —

Versetzt:
die Stationsvorsteher : Franz Zimmerymirn in Durmersheim unter

Ernennung zum Bureauassistenten nach Karlsruhe , Franz Blatiner in
Kappel b. L. nach Bonndorf ; die StationSaufseher : Jakob Röck rn
Neckarbischofsheim nach Neckarhausen , August Göbel in Babstadt nach
Offenau , Franz Gottlieb in Maulburg nach Söllingen , Ludwig Schwab
in Söllingen nach Lenzkirch ; die Reserveführer : Karl Ott in Konstanz
nach Billingen , Heinrich Blum in Billingen nach Mannheim , Philipp
Kornmeier in Freiburg nach Villingen , Karl Ebi in Mannheim nach
Bonndorf , Martin Bauer in Mannheim nach Bönndors ;
der Lokomotivheizer : Georg Herweck in Heidelberg nach Vil.
lingen ; die Wayenwärter : Georg Haas in Freiburg nach Bonndorf,
Joseph Liller in Waldshut nach Radolfzell, Leonhard Reitheduch in
Villingen nach Bonndorf ; die Schaffner : Karl Warthmann in Freiburg
nach Basel , Augustin Schmirder in Karlsruhe nach Mannheim , Karl
Bohn in Karlsruhe nach Mannheim , Karl Neu in Basel nach Mann¬
heim, Jakob Hehl in Basel nach Mannheim .

Lus dem Bereiche des Großh . Ministeriums der Justiz , de»
Kultus und Unterrichts.

Versetzt :
die Gerichtsvollzieher: Joseph Wursthorn Leim Amtsgericht Sins¬

heim zum Amtsgericht Karlsruhe und Gerichtsvollzieherdienstverweser

Georg Walter beim Amtsgericht Bruchsal unter Ernennung zum nutzt »'
etatmäßigen Gerichtsvollzieher zum Amtsgericht Sinsheim .

Zugewiesrn:
die Aktuare : Adolf Welz in der Kanzlei de» Ministerium» de« !

Amtsgericht Mannheim und Theodor Müller beim Amtsgericht Mann¬
heim dem Amtsgericht Neustadt.

Enthoben:
Aktuar Friedrich Jörder beim Amtsgericht Neustadt behufs Ab¬

leistung seiner Militärdienstpflicht.
— Großh . Landesgewerbeaml. —

Uebertrage« :
dem Gewerbeschulkandidaten Friedrich Lölker, zurzeit Einjährig -

Freiwilliger beim 1 . Bad . Leib-Grenadierregiment Nr . 109 in KartS.
ruhe, eine Hilfslehrerstelle an der Gewerbeschule in Freiburg i. Br .

— Großh . Verwaltungshof . —
Die Beamteneigenschaft verliehen an :

die Wärterin Elisabeth Reinmund bei der Heil- und Pflegeanstalt
bei Emmendingen , die Wärterin Marie Schneider bei der Heil- und
Pflegeanstalt bei Emmendmgen.

— Großh . Gendarmerie -Korps . —
Zn provisorischen Gendarmen ernannt :

die Sergeanten : Leipf , Adam, vom 2 . Bad . Grenadierregiment
Kaiser Wilhelm I . Nr . 110 , Beierle, Lorenz, vom 4 . Bad . Feldartillerie ,
regiment Nr . 86 und Weinmann , Karl , vom 17. Bayr . Infanterie ,
regiment „Orff " .

Definitiv angrstellt :
die provisorischen Gendarmen : Kern, Max , und Wütherich, Wil¬

helm, beide in Mannheim .
Im ZivUdirnst verwendet:

Geißelman», Friedrich, Gendarm in Laufenburg , als Bureaugehilfs
bei Großh . Wasser- und Straßenbauinspektion Emmendingen .

Versetzt :
di« Gendarmen : Huber, Friedrich, von Bannholz nach Deggen-

hausen, Bär , Hermann , von Ueberlingen nach Säckingen, Welte , Karl ,
von Konstanz nach Ueberlingen, Banman », Ludwig, von Menzenschwand
nach Laufenburg , Polzi« , Wbert , von Waldshut nach Menzenschwand,
Stein , Adolf , von Meßkirch noch Waldshut , Kaiser, Valentin , von Ra¬
dolfzell nach Meßkirch , Serrer , Anton , von Grafenhausen nach Radols.
zell , Mnndinger , Karl , von Uehliuyen nach Grafenhomsen, Krebs, Anton,
von Kehl nach Münstertal , Bangert , Joseph , » Münstertal nach Kehl,
und Kncherer , Karl , von Karlsruhe nach Neustadt.

In den Ruhestand »ersetzt : H
Kittel , Wilhelm, Gendarm in Bruchsal. j h

Entlassen auf Ansuchen :
Klug, Gustav, provisorischer Gendarm in Freiburg .

Badische Chronik.
Cfc Psaffenrot (A . Ettlingen ) , 11 . Sept . Hiesige Bursche «

lauerten vorgestern einem hier einquartierten Sergeanten auf
und verletzten ihn ziemlich bedeutend. Drei der Uebeltäter sitzen
bereits hinter Schloß und Riegel.

Ö Heidelberg, 11 . Sept . Heut« feierte der Verein für innere
Mission Augsb . Bei . in Bccken in der städtischen Festhalle hier sein 58.
Jahresfest . Biel« Tausende fast in allen Städten und Dörfern geholten
zu den Gemeinschaften und Versammlungen des Vereins . In senken
Sormiagsschulen versammelt er wöchentlich viele tausende von Kindern ,
in seinen Jungfrauenvereinen mehrere tausend junge Mädchen und rn
seinen Jünglings vereinen mehr als 2000 Männer und Jünglinge .
Gegen 30 Missionare und 2 Missionarirmen stehen als Berufsarbeitcr
am Werke. Sein wöchentlich erscheinendes Organ „Der Reich - Gottes -
Bote" wird in mehr als 18 000 Exemplaren gelesen und der vom- Ver¬
ein herausgegebene Kalender „Der Volksbote" in einer Auflage vön
80 000 Exemplaren verbreitet . Größere und kleinere VereinShäuscr
und Kinderschulen hin und her im Lande sind seineVersammlungsstatten .
In Karlsruhe besitzt der Verein als Zentrale einen der sthvnsten Säle
des Landes mit 800 Sitzplätzen. Eine sehr groß« Zahl der Diakonissen
und Kinderschwestern stammen aus den Reihen der VereinSglieder und

sind Zeugen einer segensreichen - Einwirkung aufs ganze Volk .
>a < Sinsheim , 11 . Sept . Heute wurden hier wieder 250

Mann von den gelben Dragoner « einquartiert . Seit gestern weilt

auch Se . Großh . Hoheit Prinz Max von Baden hier ; der Prinz
hat beim Großh . Amtsvorstand , Herrn Oberamtmann Pfeiffer .
Quartier genommen.

* Untergrombach (A . Bruchsal) , 11 . Sept . Wie in verschie¬
denen Orten des Landes , so geht man auch hier von seiten der
Behörden gegen die diesjährige starke Wespenplage vor . Der
Gemeinderat ließ bekannt machen , daß für je 100 Wespen 10 I
und für jede Wabe 20 -3 aus der Gemeindekasse vergütet werden.
Der Erfolg war , daß in dieser Woche bereits mehr als 100 000
Stück abgeliefert wurden . Unsere Landwirte , namentlich die
weinbautreibenden, sehen bei der Wespenplage mit Bangen der
Traubenreife entgegen, weil an dem zu erwartenden , ohnedies
schwachen Herbst diese Insekten sehr großen Schaden anrichten
können .

dann läßt Ihnen Seine Majestät sagen, daß er erwartet , daß Sie
/als baldiger glücklicher Ehegatte sich nicht mehr von den lockenden
'
Augen einer schönen Unbekannten betören lassen werden und daß
!seine Majestät sich freuen, daß Sie ein probates Mittel gegen
jdcrartige Ueberfälle gefunden haben. — Also , Herr Leutnant
Degen, mst Gott und seinem Schutz für Ihre weitere Zukunft .
— Bstte, übermitteln Sie Ihrer Verlobten meine Grütze und

- hoffentlich erhalten wir bald Gelegenheit, Sie zur Erfüllung
/Ihrer standesamtlichen Pflichten in unserer Botschaft wiederzu¬
sehen .

" ,
Ueberglücklich eilte Arthur Degen in die Arme seiner Braut

nach Moskau zurück .
; Jetzt stand ihrer Vereinigung nichts mehr im Wege . Wenige
! Wochen später fand vor dem protestantischenPfarrer der deutschen
Botschaft ihre Trauung statt , der sich ein Festmahl in den Räumen

j der Botschaft anschloß . Tann eilten die Neuvermählten nach
Moskau zurück, um dort — Jelisawetas wegen — die kirchliche
Einsegnung ihrer Ehe seitens der orthodoxen Kirche zu erhalten .

Hell klangen die Silberglocken der kleinen Kapelle im Kreml.
Erstaunt lauschten die Moskauer dem ungewohnten Geläut ,
Feierte eine Angehörige des Zarenhauses Hochzeit ?

In der wunderbaren , gold- und edelsteinblitzenden Kapelle
knieten vor dem Popen Jelisaweta Gorowa und Arthur - Degen.

Die Großfürstin selbst vertrat die Stelle der toten Mutter
Jelisawetas und gab dem jungen Paare den Hochzeitskuß auf

; Stirn und Wangen nach russischer Sitte .
■ Ein glänzendes Gefolge füllte die kleine- Kapelle und mit
I hellen Jftbelstimmen begleitete der Chor die glücklichen Eheleute,
als sie zu den Gemächern der Fürsttn Nabratine schritten .

Stolz , gleich einem Sieger , ging der Kurier des Kaisers in
seiner schmucken Feldjägeruniform an der Seite seines jungen

! schönen Weibes und aufrichtig gemeinte Segenswünsche folgen
. dem jungen Paar , als es in Begleitung der Fürsttn den Kreml
> verließ, um auf deren Besitzuiigen im Süden seine Flitterwochen
I zu verleben, bevor der Dienst Lvs Kaisers den Feldjagerlentnanr
j « jeder in Anspruch nahm.

Theater , Kunst und Wissenschaft .
- - -- Berlin , 12 . Sept . Hermann Sudermann begeht am 30.

September seinen 50. Geburtstag .
bck Berlin , 11 . Sept . (Tel .) Wie dem „B . T .

" gemeldet wird , hat
Ludwig Fulda ein neues Bühnenwerk vollendet. Es trägt den Titel :
„Der Dnmmkopf" und wird am Wiener Burgtheater zur Erstauf¬
führung gelangen.

sick Frankfurt , 12. Sept . (Tel .) Der bekannte National -Oekonom
Professor Dr . Alfred Manes , der Generalsekretär des deutschen Vereins
für Versicherungs-Wissenschaft und Dozent an der Berliner Handels¬
hochschule ist vom französischen Kultusministerium zum Offizier der
Akademie ernannt worden.

Badischer Kunstverein .
Eröffnungs - Ausstellung .

— Karlsruhe , 12 . Sept . Der Badische Kunstverein hat seine regel¬
mäßigen Ausstellungen an: Geburtstag des Grotzherzogs mit einer
besonders auserwählten Heerschau eröffnet . Es ist so- etwas wie
eine Fest-Ausstellung und des Frankfurter Bildhauers Professor I .
Kowarzik wirkungsvolles Sandsteinrelief des Großherzogs deutet wie
ein« Widmung auf diesen- Festcharakter hin . Karlsruher Künstler selbst
sind diesmal nur in der Minderheit vertreten . Aber was davon da
ist, darf sich sehen lassen. Da ist allen voran Hans Thoma mü einer
stimmun^ vollen „Landschaft" , und einem „ Bogenschützen "

, der in Ge¬
stalt und . landschaftlichem Hintergrund gleichsam ältere und jüngere
Erinnerungen des Künstlers zu kräftiger Wirkung vermählt . In einer
Keinen Kollektion erweist sich W . Nagel wieder als starkes Talent .
Seine Landschaften- verraten intime Anschauungswerte und müssen
darum erfreuen . Den alten , lieben -drolligen Humor cnffaltet K. Heilig
in seinem

'
drastischen Wakdmänncheir -Bikde „ Neuigkeiten" . Sonst ist

Karlsruhe nur noch im Porträt und Blumenstück zu finden. Im er-
steren ist es O . Prepheter , der im Bildnis „ S . E . des Geheimen Rates
Frhrn . v . Reck " wieder seine elegante Darstellungskunst zeigt, sowie
N. Schmitt, der mit einenr „ Porträt Sr . Exz . v . A .

" sich in seiner
sicheren Art behauptet . In II . v . Werchs „ Kornblumen " und den
„Cinnerarien " von H . Stromeher sind schließlich auf dem Blumen-
gebiete noch zwei bekannte Karlsruher Malerinnen anerkennenswert

vertreten . Mit H. Binz' Porrrätbirste und dem „Alten Bauer " , foww
W . Hüsgens Kinderbüste ist die Karlsruher Plastik zwar quantitan »
gering , aber dem künstlerischen Wert nach gut zur Stelle .

Die auswärtigen Gäste, welche jetzt also der Ausstellung ihr
Gepräge verleihen, weisen Namen von hervorragendem Klang auf .
Von Franz von Lenbach sind nicht nur drei ausgezeichnete Porträts
_ darunter das vornehme Bild der Gräsin Moltke u . der charakteristische
Kopf des in Karlsruhe gar wohlbekannten Gelehrreu BernayS —-

sondern auch ein riaturfrohes „Hühnerbild" ausgestellt. — Eine selten«

Schau wie diese Hosner-Lenbachsche Hühnergesellschast bietet auch
Böcklins „ Römisch« Campagna "

, ein Gemälde au§ fernvergangenen
Tagen , voll künstlerischer Reize. Und noch ein dritter großer Toter ist
zu nennen , G. Segantini , den- das Bild seine » Kindes uns in seiner
bewußten Art vor Augen führt .

Unter den namhaften Lebenden sei auf Franz v . Stuck hingewiesen»
dessen romantische Gestaltungsweise in dem „Kampf ums Weib" leben¬

dig .hervorleuchtet. Dann ist da H . v. Herkomer, von dem der gemalte
Herkomerpreis für den Automobilsiegcr, das feine Porträt des jungen ,|
Herrn E. Ladenburg , ausgestellt ist. Die interessante Kollektion d«S ;

Frankfurters H . Boehle , voll kräftiger individueller Züge, die wertvolle »

Ausstellung A. Faures -Stuttgart , die bedeutsamen Landschaften von

Künstlern wie L . Dettmann -Kömgsberg, E . Bracht-Dresden , der Mün¬

chener I . Sperl und E . Steppes , des Charlottenburgers R . v . Brvck»

Hufen , des niederrheiNischen Malers W . Lucas, der mit einer größeren
bemerkenswerten Reihe von Gemälden vertreten ist , schließen sich an.
Ueberhaupt hat die Leitung der Ausstellung augenscheinlich Wert darauf

gelegt, di« einzelnen Künstler möglichst in Kollektionen zu uns reden

zu lassen und so einen umfassenderen Ueberblick über ihre Arbeiten zn
geben. So hat noch außer den schon Genannten in Kollektionen aus¬

gestellt der bekannte belgische Künstler H . Cvurtens , Ch. Palmiö -

München, R . Pietzsch-Grüntvald usw. , weshalb an dieser Stelle heute
lediglich ein Hinweis auf einige Namen u . keine ins Einzelne gehendeBe -

sprechung möglich ist . Auch sollte die Aufgabe dieser Zeilen nur lem,
darauf auftnerkfam zu machen-, wie vielseitig der Kunstverein mit dieser

„ Eröffnungsausstellung " jetzt gleich zu Beginn der Saison in -,Nam
und Art" der Künstler vor den Beschauer hintritt und wie viel W -ct-

volles und Anregendes er ihm damit zu bieten weiß. Dafür wir» ih«

die Anerkennung nicht versagt bleiben.

r



90 . 424 Mkttagblatt . Donnerstag den 12. Sept. 1W7 . firtlft » Dresse . S -ttr 3* Bahnbrücken (A. Breiten ) , 12 . Sept . Hier mutzte wegenKenchhnsten die Volksschule geschlossen werden.# Bon der Rheinebene, 11 . Sept . Aus der Gemeinde H . wird ein
seltsames Zusammentreffen gemeldet, das des Humors nicht entbehrt .In dem Gasthaus zum „Löwen" vertrieb sich dort kürzlich ein jungerKaminfeger bei Kartenspiel und gemütvoller Unterhaltung den Feier¬abend. Hierbei kommt auch die Rede auf die baldige Rekruteneinbe¬rufung . bei der auch unser Kaminfeger seinen Mann stellen müsie .Trotzdem ihn da das Vaterland von seiner einträglichen Stelle wegruft ,wo er sich schon das Meisterpatent erworben , zeigt sich der angehendeVaterlandsverteidiger in freudig gehobener Stimmung , dem Vaterlandmit Herz und Hand ergeben/ Auch nach der realen Seite werde er nichtzu kurz kommen . Jeden Tag 22 Pfennig Löhnung reiche für 1 SchoppenBier und einen Käse , die täglich erübrigten 2 Pfennig würden einenansehnlichen Grundstock bilden, bis man von ihm singe : Hoch lebe derReservemannk Während dieser humorgewürzten Ergüsse war ein denbefferen Ständen angehörender Jägersmann hinzugekommen. Dasjunge Herzblut gefiel ihm sehr und er stellte sich schließlich vor mit denWorten : Gestatten Sie , ich bin der Oberst des betreffenden Regiments ,zu dem Sie kommen , am 2 . Tage nach Ihrem Einrücken melden Siesich bei mir . Tableau !

V Aus dem Breisgau , 10. Sept . Vor etwa 28 Jahren sind inganz Deutschland die ehedem zahlreichen Krebse in den Flußläufen aneiner pestartigen Krankheit zugrunde gegangen und wiederholte Ver¬suche mit der Wiederbesetzung der Gewäffer mit den schmackhaftenKrustentieren schlugen fehl, so daß alle weiteren Bemühungen als nutz¬los aufgegebcn wurden . Es dürfte nun weitere Kreise interessieren ,daß seit mehreren Jahren die Krebse in einigen Gewässern des Breis¬gaues wieder heimisch geworden sind und ständig zunehmen, so daß einvollständiges Erlöschen der Krebspest angenommen werden kann. Be¬sonders die Breiten und ihre Zuflüsse weisen erfreuliche Bestände auf ,die bei weiter anhaltender Schonung die besten Aussichten für die Zu¬kunft eröffnen.
ltz Billingen , 11. Sept . In den acht Ausstellungswoche«wurden insgesamt 212 000 Tageskarten verkauft, eine Zahl , mitder manjn Beginn der Ausstellung wohl kaum gerechnet hatte .# St . Blasien, 8 . Sept . Es geht uns folgendes Bulletinüber das Befinden des Großhcrzogs von Luxemburg zu : Einevor wenigen Tagen durch mehrere Zeitungen gegangene Notizsucht den Eindruck zu erwecken, als ob im Befinden S . K. H . desGroßherzogs von Luxemburg eine Verschlimmerung eingctretensei. Das ist durchaus unrichtig ; im Gegenteil, es hat sich wäh¬rend der nunmehr fast achtwöchentlichcn Behandlung in St . Bla¬sien der Zustand des hohen Patienten nicht unerheblich gebessert .S . K. H. der Grotzhrzog ist frischer als vorher und etwas lei¬stungsfähiger ; sein Aussehen ist viel besser. Ansfahrten undSpaziergänge werden täglich gemacht und ebenso werden gerndie Bäder genommen. — In einigen Tagen verläßt S . K . H. derGroßherzog St . Blasien, um eine klimatische Nachkur auf SchloßHohenburg vorzunehmen. — Später ist die Rückkehr vachLuxemburg vorgesehen , gez . vr . Determann .D Vom Wiesental , 11 . Sept . Die Oehmd - und Fruchterträgniffesind zumeist unter Dach . Von elfterem war die Ernte eine geringe. DieKartoffeln versprechen bei sehr guter Ware reiche Ernte , ebenso dieRüben. Die Landwirte des Bezirks sind im großen ganzen ivohl zu¬frieden, namentlich wo man fleißig Klebgürtel anbrachte ist überreicherObstsegen.

& Schopfheim , 11 . Sept . Gestern nacht zwischen 11 undhalb 12 Uhr erschoß sich nahe beim Bahnwärterhäuschen amFahrnauer Tunnelcingang ein etwa 20jöhrigcr Blcchnergcscllcnamens Friedrich Bay , der bei einem Cannstatter Blechner-incister am Krafftschen Fabrikneubau in Fahrnau beschäftigt war .* Schopfheim, 11 , Sept . Im Säuferwahnsinn brachte sichgestern in Maulburg der 42 Jahre alte Bäcker Osk. Bolz etwa 15
Stiche in den Unterleib bei , von denen aber keiner tätlich war .Der Selbstmordkandidat wurde in das städtische Spital gebracht.A Bom Dberrhein , 11 . Sept . In Basel wird nach einer
Notiz der „Basl . Nachr.

" anfangs der nächsten Woche der Per¬sonenraddampfer „Mnsachcr" der Köln-Mülheimer Dampsschisf .-A.-G . eintreffen, um von dort aus 10— 14 Tage lang Personen-und Stückgutfahrten bis Rheinfeldcn auf- und Neuenburg ab¬wärts durchzuführen. Mt diesen Fahrten soll bezweckt werden,die nötigen betriebstechnischen Unterlagen für die im kommen¬den Jahre beabsichtigte Eröffnung von regelmäßigen Pcrsonen-nnd Stückgutfahrten im Stromgebiet von Basel zu liefern . Dader Dampfer sehr zweckmäßig und komfortabel eingerichtet ist , sowird der Aufenthalt auf demselben jedenfalls angenehmer sein ,wie seinerzeit auf dem für Personenbeförderung nicht geeignetenSchleppdampfer „Johann Knipscher IX .
"

=f= Höningen , 11 . Sept . Hier hat sich ein fünfgliedrigesKomitee gebildet zur Gründung einer Aktiengesellschaft für die
Ausbeutung der Wafserkräste des Rheins oberhalb Grotzhünin-
gen .—Oberhalb der Mündung des Rhein -Rhonekanals Plant man

die .Errichtung eines Elektrizitätswerkes . An die Regierung vonBaselsiadt soll lt . „Blksfr . " bereits ein Konzessionsgesuch gerichtetworden sein.
* Bon der Mainau , 11 . Sept . Die Herzogin vo« Urach ,Herzogin in Bayern , traf gestern zum Besuch der Großherzog¬lichen Herrschaften mit Automobil in Schloß Mainau ein undwird morgen wieder nach Hause zurückkehren . Die Herzogin istbegleitet von Freifrau Hiller von Gaertringeu .

Versammlungen und Kongreste.
— Mannheim , 11 . Sept . Der Anwaltstag unter Beteiligung vonetwa 1000 Anwälten beschlast nach einem glänzenden Referate Hachen¬burgs -Mannheim unter stürmischem Beifall nahezu einstimmig die Ab¬lehnung der Kompetenzerhöhungder Amtsgerichte und des vorliegendenRegierungsrntwurfs unter gleichzeitiger Aufstellung positiver Gegen-

varschläge . ( Frkf. Ztg . )
-f. Mannheim , 11 . Sept . Hier tagte im Saale zum „WildenMann " die Generalversammlung der Landstrastenwarte unter dem 1 .Vorsitzenden , Straßenwart Hornung aus Neu -Malsch . Aus allen TeilenBadens waren die Straß -nwarte herbeigeeilt (gegen 280 ) und berietenüber die derzeitige mißliche Gehaltslage als Hauptgegenstand. . Indankenswerter Weise hatten auch einige Landtagsabgeordnete der Ein¬ladung Folge geleistet ( cs waren die Herren Vogel , Pfeifle und Ihriganwesend) ; von der Vorgesetzten Behörde war niemand erschienen . HerrVogel übermittelte die Grüße der Stadt Mannbeim , nachdem der Vor¬

sitzende die Tagung mit Tank für das zahlreiche Erscheinen und herzlicherBegrüßung eröffnet hatte und referierte über die Gehaltsberhältnisse .Auch die Strahenwarte Schwab - Bestcnheid und Funkner - Niklashausenwarteten mit interessanten Details über dieses Thema auf . Daraus
geht hervor, daß dieser Stand sehr knapp bezahlt ist und dazu noch sehrungleich . Beispiele wurden angeführt , wonach Strahenwarte mit 1 und
2 Dienftjahren mehr Gehalt beziehen als solche mit 10 und 20 Dienst¬jahren . Dabei stehen in manchen Gegenden die Löhne noch hinter dem
ortsüblichen Tagelöhn zurück. Biel , jedes Jahr mehr verlange man v.on
diesen Leuten ; aber die Entlohnung stehe hierzu in keinem Verhältnis .Schon in dem letzten Landtag kamen die geringen Löhne zur Sprache ;die Aufbesserung war so minimal , daß der Verein gezwungen ist, mit
allem Nachdruck sein Recht zu suchen , und die Herren Abgeordneten, welche
teilweise die Lage gar nicht kannten, versprachen , für diesen Stand kräftig
einzutreten . Der Vorsitzende stattete ihnen in ivarmen Worte» den
Dank für ihre Mithilfe ab . Es ist nur zu wünschen , daß sich die Vereins -
mitglicder stets der Worte erinnern : Nur Einigkeit führt zum Ziel . Dem
nächsten Landtag wird eine Petition unterbreitet werden mit der Bitte
um Bezahlung nach dem Dienstalter und Gewährung der üblichen Zu¬
lagen oder Nebenbezirge nach Ortsbedürfnis . '

* Bühlertal , 9 . Sept . Gestern nachmittag fand unter starker Be¬
teiligung der Mitglieder die erste ordentliche Generalversammlung , der
Winzervereinignng Bühlertal statt . Im ersten Vercinsjahre wurden
25 585 Liter abgesctzt mit einer Einnahme von 16 874 M 51 4 - Das
reine Vermögen der Winzervereinignng beträgt nach Ablauf des ersten
Jahres 1014 M 27 I . Herr Pfarrer Sestör betonte im Anschluß an
den erstatteten Rechenschaftsbericht , daß neben dem erfreulichen Resultat
der Umstand noch erfreulicher sei , weil man eine solche groß« Kundschaft
erhalten habe , daß keine Furcht mehr bestehe für künftigen Absatz des
Weines . - Diese Kundschaft sei aber nicht erworben worden auf Kosten
des Wcinhandcls . Denn , wie die Korrespondenz beweise , gehört der
allergrößte Teil der Kundschaft zu jenen, welche bis dahin keinen Affen
taler konsumiert hatten . Ja , viele hatten ihn vorher überhaupt nicht
gekannt, höchstens dem Namen nach . S .o sei der Weinhandel besonders
im Bezirk Bühl der Winzerbereinigung zu Dank verpflichtet, weil sie
ganz neue Quellen erschlossen habe .

Ofsenburg, 11 . Sept . Am Sonntag den 29 . September , nach-
mittaß§ 1 Uhr, findet hier eine außerordentliche Vertreterversammlung
des Landesverbaudes der jungliberalen Berrine Badens statt . Zur Be¬
ratung stehen die in Kaisersläutern gefaßten Beschlüsse.

M Wvlfach , 10. Sept . Die Schmückung der Stadt zu der am
Sonntag stattsindenden ersten Hauptversammlung des badischen Landes¬
verbandes zur Hebung des Fremdenverkehrs verspricht eine außerge¬
wöhnlich schöbe zu werden. Vom Bahnhof zur Stadt werden Flaggen¬
masten, vor dem Tor -in großer Triumphbogen errichtet und beim
Rathaus wird in einem Wald von Tannen eine Fontaine lustig
springen. Tie abends stattfindende elektrische Beleuchtung des Rat¬
hauses, sowie die Beleuchtung des Käpslefelsens ist jedenfalls eine
weitere , sehr anziehende Darbietung . Teilnehmer an der Hauptver¬
sammlung . welche Lust zu Spaziergängen haben , bekommen auf Wunsch
Führer zur Verfügung gestellt und können Auskunft hierüber in dem
im Rathaus eingerichteten Empfangsburcau erhalten , woselbst auch die
Feftabzeichen, die Festschrift und die Karten zum Uebcrnachten, Mittag¬
essen und Automobilfahrt am Montag ausgegeben werden.

190 » Iriedenssiongreß in München .
= München, 11 . Sept . (Tel . ) Der Internationale Friedcns -

kougrest beschloß nach längerer Beratung , an die Haager Konferenz ein
Schreiben zu richten, in dem die Befriedigung über die bisher erreichten
Resultate ausgesprochen, aber andererseits , betont wird , daß das Endzielder Konferenz nicht die Reglementierung des Krieges, sondern seineErsetzung durch eine vollständige Organisation des Völkerrechts durch
einen allgemeinen Vertrag über ein dauerndes obligatorisches Schieds¬

gericht sein müsse . Das Schreiben drückt den Wunsch aus , daß etitjpermanentes allgemeines Komitee aller Mächte im Haag eingesetztwerde zur Borbereitung einer weiteren Friedenskonferenz, welche da»,
begonnene Friedenswerk weiter fördern soll.Der Kongreß nahm ferner eine Resolution an , in der auSge»;
sprachen wird , eine Ratio« ehre sich selbst, wenn sie nicht zum Kriege. ;
sondern zu einem Ehrengericht Zufluß nehme, um ihre Ehre zus
wahren .

Dagegen wurde nach längerer Diskussion der erste Teil dieser Re-s
solution zurückgezogen , welcher besagt hatte , der Kongreß ist der Ansicht ,daß eine Nation , sowohl waS ihre Ehre , als was alle anderen Frage » !
betrifft , sich nicht als einzig maßgebender Richter betrachten darf .

München. 12. Sept . (Tel . ) Beim Festbankett des Inter -
nationalen Friedenskongresses, dem etwa 300 Teilnehmer beiwohnten,wurde folgendes Telegramm des Kaisers verlesen: „ Seine Majestäthaben mich beauftragt , dem Internationalen Friedenskongreß für die
telegraphische Huldigung bestens zu danken , v. Tschirschkh."

Aus der ReKdenz.
Karlsruhe . 12. September.

— Der Präsident des Ministeriums des Innern , Wirklicher,
Geheimer Rat Freiherr von und zu Bodman, ist vom Urlaub zu - i
rückgekehrt und hat am 9. d. M . seine Dienstgeschäftc wieder über-)
nommen.

5 Die langjährige Oberhofmeisterin der Erbgroßherzogini
Freifrau Emma von la Roche-Starkenfels , geb . v . Hardenberg , Ibegeht morgen ihren 70. Geburtstag .

L Die städtische Straßenbahn beförderte im Berichtsmonats1 039 768 Personen und vereinnahmte 91 772 M.
% Im Rhrinhafen betrug im Juni das Tonnengewicht der ange - ikonimcnen Güter 74 144 , das der abgegangenen Güter 10 997 .
<P Tie Bierausfuhr betrug im ersten Halbjahr 4907 : 146 830,81 sift

gegen 147 364,08 bl im gleichen Zeitraum ' des Vorjahres .Di « Liegenschaftsumsätze erreichten im Monat Juni eine Höhe:von 7 706 179 -4t .
M Zum Submissionswesen. Nachahmung verdient folgendes Bor, '

gehen des Generalkommandos des 8 . Armeekorps in Koblenz. Do «t
demselben waren Glaserarbeiten in Höhe von ca. 1200 M ausgeschriebenworden. Die Offerten gingen natürlich , wie immer , unverhältnismäßigweit auseinander . Das Kommando erklärteres sei unmöglich, für die3 niedrigsten Angebote gute Arbeit zu liefern . . Der Auftrag wurde !dem Zweithöchstfordernden gegeben .

'
F . Die Schübengesellschaft beging das Geburtsfest ihres hohen Pro - ,tekiors mit einem Festschießen unter reger Beteiligung der Schützen und '

einem Festbankett im herrlich geschmückten Schützen 'hause. Herr Schützen»meist ex Estrlmann vollzog die Preisvertetlung in gewohnter Weise undshieß die Festteilnrhmer in herzlichen Worten willkommen. Der Fest- .Präsident, Herr Fritz Römhildt, schilderte in gedankenreicher Jede dassLeben und Dirken Großherzog Friedrichs und schloß mit dem Wunsche,!daß ein gütiges Geschick uns den hohen Jubilar noch recht lange Jahr «erhalten möge . Ein von Romeo gedichteter und von Herrn Hofschau - ,spieler Klein meisterhaft vorgetragen« : Prolog , an den die Fürstenhhm »«
sich anschloß , war der Festrede vorangeMingen . Ehrenmitglied Haag ,feierte in trefflichen Worten den Festpväsidenten Römhildt , gedachte !
seiner vielfachen Verdienste , die er sich um die Schützensache erworkLNtund gerne entsprachen die Schützenbrüderseiner Aufforderung , ihm denzgebührenden Dank in kräftigem Hurra zum Ausdruck zu bringen . Her«Opernsänger Glaßner erfreute im Laufe des Abends durch den Vorträgeeiniger Lieder, Herr Luger durch deklamatorische Vorträge und sein«vortreffliche Dauchrednerkunst. Rom«» bot unter dem Titel „ Juck- ?pulver "

köstliche Proben seiner Dichtkunst und Herr Haag schilderte in ,launigen Verse« die Freude,» und Leiden eines Schützenfestes und enr- sfesselte damit stürmische Heiterkeit. Reicher Beifall lohnte die Vortragen - ,den für ihre Darbietungen und ein flottes Tänzchen schloß die in alleinTeilen würdig verlaufene Feier.
8 D«r hiesige Gesangverein „Germania ^ brachte am Dienstag seinemF Vorsitzenden Herrn Friedrich Lörcher zu seinem 38. Geburtstag einStändchen nebst Geschenk, unter Mitwirkung der Musikgesellschaft „Har¬monie" die unter der bewährten Leitung ihres Dirigenten Herrn Böh-

ringer stand. ?~
] Im Friedrichshof ist heute, Donnerstag , abends 8 Uhr , im Gar - 'ten Militär -Konzert, ausgeführt von der vollständigen Kapelle deSiGroßherzogi . Mecklenburgschen Jäger -Bat . Rr . 14 in Colmar .8 Straßenunfall . Gestern vormittag wurde ein Mann beimUeberschreiten der Straßenbahngleise vor dem Rathaus von einem

elektrischen Straßenbahnwagen angefahre» und zu Boden geworfen .
'

doch hat der Mann keine Verletzungen erlitten . Den Wagenführer !trifft keine Schuld, da er Warnungssignale gegeben hatte .8 UnangenehmeGesellschaft . Am 8 . d. M . abends erhielt ein lediger :Küfer aus Muhlbürg in einer Wirtschaft jn der Karlstraße , nachdem er !der dortigen Kellnerin einen Schlag mit der Hand ins Gesicht versetzthatte , von einem Schmied aus München mit einem Dierglas mehrereSchläge cnff den Kopf , daß er stark blutende Munden erlitt .8 Das Weite gesucht. In letzter Woche, gab in Rintheim einedortige Wirtin einem Taglöhner aus Bohrselden 30 Jt , mft dem Auf¬trag ihr auf das bevorstehende Kirchweihfest einige Hahnen einzukaufcn .Der Beauftragte ist aber mit den 30 <M flüchtig gegangen.
Vermischtes .

dck Berlin , 11 . Sept . (Tel . ) Ein Pistolenduell fand heute !
morgen gegen 6 Uhr im Grnnewälö bei Schildhorn zwischen demStudenten Max S . und dem Bankbeamten Walter L . statt.Beide Gegner wurden bei dem ersten gleichzeitigen Kugelwechselverwundet. Während L . nur einen leichten Streifschuß erhielt,wurde der Student lebensgefährlich verwundet. Ein Streit umeine Frau soll die Ursache des Zweikampfes sein .

bä Berlin , 11 . Sept . ( Tel . ) Ein Liebesdrama auf der Eisenbahnhat sich heute nacht beim Eintreffen des letzten Vorortszuges in Oranien¬burg ereignet. Die Beamten fanden in einem Coupe 2 . Klasse den 26
Jahre alten Buchhalter Siegfried Rossow aus Berlin mit durchschossenerBrust leblos auf . In - der anderen Ecke des ConpeS saß schluchzend mitdem geladenen Revolver in der Hand ein Mädchen , das später als die
24jährige Martha K. , ebenfalls aus Berlin , fcstgestcllt wurde.

--- Köln, 12 . Sept . (Tel .) Ter Lokomotivführer eines
dicht besetzten Zuges auf der Strecke Euskirchen-Düren bemerkte
Plötzlich starkes Schwanken seiner Maschine und brachte den Zug
rechtzeitig znm Stehen . Tie sofortige Untersuchung ergab, daß
auf einer größeren Strecke die Schienen fehlten. Ob ein Ver¬
breche » vorliegt , konnte noch nicht fcstgcstellt werden.

. — Bonn , 11 . Sept . Nach einer dem „Bonner General¬
anzeiger " zugegangenen offiziellen Mitteilung haben jetzt drei
von den Kroaten , die kürzlich unter dem Verdacht verhaftet
tmiröen , in Klein-Durbusch den Raubmord an den Eheleuten
Naaf und einer Verwandten derselben begangen zu haben, ein
volles Geständnis der Tut abgelegt. Inwieweit die übrigen Ver¬
hafteten sich der Anstiftung oder Begünstigung schuldig gemacht
haben , ist noch nicht völlig aufgeklärt .

— Bern , 12 . Sept . (Tel . ) In Enyelberg ist der 40 Jahre .alle
Unteröwlbner Joller , der über ckiner Felswand ein Drahtseil befestigen
wollte , abgestürzt. Seine Leiche konnte noch nicht geborgen werden.

— Wien, 11 . Sept . Bei dem heutigen ersten Verhör im
Landesgericht widerrief die Tarnowska ihr bei der Polizei abge¬
legtes Geständnis bezüglich der Ermordung des Generals Koma-
eorosky. Sie erklärt , sie sei bei dem polizeilichen Verhör mißver¬

standen worden. Sie sagt, Nanmow habe aus Eifersucht gehan - 1beit und trotz ihrer besänftigenden Einwirkung .
— Salzburg , 11 . Sept . Der wegen Ermordung zweier Ar - !

Lcitsgenoffen am Tauer, mnel in Böckstein angeklagte Mineur
Vukolic wurde zum Tode durch den Strang verurteilt .- -- Paris , 12 . Sept . (Tel .) In der Werkstätte für Brief¬
markenerzeugung sollen Mißbräuche vorgekommen fein ; ein
Kontrolleur wurde verhaftet. 3000 neue Briefmarken wurdenin seinem Besitz gefunden.

— Hongkong, 11 . Sept . Etwa hundert Geschäftshäuser in
Canton , die hervorragenden chinesischen Kauflenten gehören, findam 10. September durch eine Fenersbrnnst zerstört worden.hd Rewyork, 11 . Sept . (Tel .) Bei dem Rennen auf der
Automobilbahn von Pittsburg verfehlte der bekannte WettfahrerWalter Christie bei einem Meilenrekordversuch eine Kurve . Der
Wagen schlug um und Christie erlitt schwere Verletzungen. Bei
dem folgenden Rennen stürzte der Fahrer Braqton mit einem
Peerleßwagen an derselben Kurve, brach die Wirbelsäule undwar sofort tot.

Manövrr .U«fälle .
bä München, 11 . Sept . Im Manövergelände bei Wolfratshausenstürzte heute vormittag der Generalstabs -Offizier Major Freiherr vonGodin vom Pferd . Der Offizier erlitt einen Beinbruch.— München, 12 . Sept . (Tel .) Bei den bayerische « Korps -

manövern ereignete sich an der böhmischen Trenze bei Selb ein
schwerer Unfall. Eine Gruppe Zuschauer aus Böhmen wurdevon attackierender Kavallerie übrrrittrn , wobei mehrere Personenschwer und ein Knabe tötlich verletzt wurde.

Spivemie«.
bä Lindau. 11. Sept . (Tel . ) Wie in Simbach, so müssen sichnunmehr auch die bayerischen Berkrhrsbeamten in Lindau mit Rücksichtauf die zahlreichen Pocken-Erkrankungen einer sofortigen Zwangsimpfungunterziehen . Diese Anordnung betrifft das gesamte Personal des Der -

kehrsdicnstes, sowie die Eisenbahn- , Danlpfschiffahrts- und Post -Ange¬
stellten .

— Wien, 12. Sept . (Tri .) Gestern wurde ein neuer Fall von
Blatternrrkrankung angezeigt.

Ans dem gewerblichen Leben.
Cjl, Aus Baden, 12 . Sept . Das badische Hafnergewerbe ist ««ingleichfalls aus dem Wege des Zusammenschlusses begriffen, ipie dies ihreKollegen in Bayern und Württemberg bereits zur Durchführung gebrachtund sich in Verbänden zusainmcngeschlossen haben, um durch gemein¬sames Hand in Hand arbeiten ihre stark bedrohte Lage zu verbessern.Zu diesem Zweck fand erstmals am 24. August d . I . eine Bersammlun ,der Hafnermeister Pforzheims statt, um über die Art und Weise derOrganisation näher zu beraten . Um eine richtige Losung in dieserFrage zu finden, hatten die dortigen Hafnermeister den Vorsitzenden des ^

Landesverbandes Württembergischcr Hafirermerster , .Herrn Schuh-Stull -gart eingeladen, welcher in bereitwilligster Weise der AufforderungFolge gegeben hatte. Nach den Darlegungen des letzteren und näherer ^Erörterung seiner Ausführungen wurde einstimmig beschlossen, zunächst^in eine Vereinigung für Pforzheim zusammenzutreten und gleichzeitig,zu den Wahlen geschritten , wobei Mberr Fischer zum Vorsitzenden, PaukKolb zum Schriftführer und Karl Rühle zum Kassier gewählt wurden .Gleichzeitig wurde der Gesamtvorstand mit der Ausarbeitung der Sta¬tuten , sowie Ausstellung einer neuen Preislffte , welch letzter « wie tn ;anderen Städten für alle Hafner m Pforzheim maßgebend fein soll , be * ;<TU(trogt . Mit Worten des Dankes schloß der Vorsitzende die Versamm¬lung mit dem Wunsche , daß der gefaßte Entschluß für das Hafnergeweröenicht nur reiche Früchte tragen , sondern den Hafnermeytern in Pforz¬heim ein Lebensbauin werden möge , der unter dem heutigen Druck der .fortgesetzten Steigerung im Wirtschaftsleben immer weiter grüne und
gedeihe . ;— Köln, 11 . Sept . (Tel . ) Den Morgenblättern zufolge beschlossendie Stadtverordneten von Elberfeld und Barmen die Erhöhung der ! '
Anfangslöhne der städtischen Arbeiter um 10 I und der Schlußlöhn « ^
um 20

M Brüssel, 11 . Sept . (Tel . ) Der sozialistrsche Strriksührer ’
Milli« kündigte tu der gestrigen Versammlung der Streikenden an , daßdank der Gerechtigkeit der Arbeitersache und der .festen Haltung der Ar¬beiter Aussicht vorhanden sei, daß der Antwerpen«! Ausstand nächste
Woche mit einem vollen Erfolge für di« Arbeiter beendet sein werde.Die Einigung soll auf folgender Basis erfolgen: Lohnerhöhung um "0
Centimes pro Tag , Verpflichtungder Arbeiter, vor Ablauf eines Jahres
nicht mehr Lohn und Verkürzung der Arbeitszeit zu fördern , Aufgabedes Anspruches auf 50 Puy . Zuschlag für die über daS gebräuchliche.Maß hinsusgrhendr AcheitSgeit . (B. T . ) . .

) ’M
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8 Verhaftet wurden ein lediger Taglöhner aus Heidelberg, welcher
« m 8. d. M . in der Herberge zur Heimat in Mühlburg auS einem Frem¬
denzimmer , in welches er eingestiegen ist , eine Taschenuhr im Wert don
22 Jl gestohlen hat ; ferner ein hier wohnender, lediger Taglöhner auS
Cannstatt , welcher mit einem Komplizen in der Nacht zum 9 . d . M . einem
hiesigen Fabrikanten aus seinem in der Rüppurrerstratze gelegenenHolz¬
lager eine Partie Nutzholz im Werte von 25 M gestohlen hat und ein
Buchhändler aus Reutlingen , welcher von dem König ! . Amtsgericht Frcu -
denstcürt wegen Bettugs steckbrieflich verfolgt wurde.

Aus den Nachbarländer«.
.

Ä Vaihingen a. d. Enz, 11 . Sept . Die Söhne Italiens sind
vks Erdarbeiter ebenso geschätzt wie wegen ihres jähzornigen
Temperaments und ihres raschen Griffes nach dem Messer ge»
fürchtet. Gestern abend trug sich auch hier wieder ein Fäll zu,
der die verhängnisvolle Leidenschaft der Südländer im grellsten
Lichte zeigt. In den hiesigen Baresolschen Steinbrüchen kam
es gelegentlich eines Freibiertrinkens zu Hänseleien, aus denen
sich schließlich eine folgenschwere Schlägerei entspann . Hierbei
hat der 45jährige italienische Erdarbeiter Giuseppe Bologna vier
seiner Gegner mit einem auS der Kantine geholten langen Kü¬
chenmesser zusammengestochen . Der 28jährige verheiratete
August Brett von Enzweihingens Vater von zwei Kindern , erhielt
so schwere Verletzungen , daß man ihn später in einem nahen
Kleeacker verblutet tot auffand ; der 26jährige Johann Wasser-

?bäch von Aurrch wurde durch einen Stich in den Rücke« lebens¬
gefährlich verletzt ; er wurde ins hiesige Krankenhaus gebracht ,

i Ter 21jährige Alb . Rapp von Enzweihingen erhielt einen Stich
! in den Kopf, der 22jährige Hugo Clans von Aurich einen solchen
>in die Hand . Der Täter , der wie ein Wahnsinniger um sich ge-
- stochen haben soll, will in Notwehr gehandelt haben ; er wurde
bereits verhaftet.

— Ludwigsburg (Württbg .) , 10 . Sept . Der unter dem
Verdacht des Mordes an dem Anlagenportier Dambach festge¬
nommene Hermann Krauß hat im Verlauf der Untersuchung, die
fim Stadtspital erfolgte, die Tat eingestanden. Ob Krauß in
einem Zustand geistiger Unzurechnungsfähigkeit gehandelt hat ,
muß die psychiatrische Untersuchung zeigen .

— Gerstetten (Württbg .), 11 . Sept . Die Ehefrau des Hei-
denheimer Boten Ziegler hier siel gestern vom Garbenloch der
Scheuer auf die Tenne herunter und war sofort tot .

hd Darmstadt , 11 . Sept . (Tel . ) Im Kampf gegen die Tuber¬
kulose hat die heffische Landesversicherungs-Anstalt einen weiteren wich¬
tige« Schritt vorwärts getan , indem sie diejenigen Renten -Empfänger ,
welche sich infolge fortgeschrittener Krankheit oder weil sie sich nicht mehr
für eine Heilstätten -Behandlung eignen, auf deren Wunsch gegen Ab¬
tretung ihrer Renten , in einem Sanatorium besonders behandeln laffen,
wobei die Landesanstalt die Mehrkosten ttägt . 16 Personen haben sich
gemeldet.

Telegramme der »Bad. Prelle".
— Berlin , 11 . Sept . Einem hiesigen Telegramm der „Köln.

! Ztg .
" zufolge begeben sich Staatssekretär v . Bethmann -Hollweg,

i der Minister des Innern v . Moltke und der Unterstaatssekretär
jv . Löbell nach Norderney zum Reichskanzler.
. — Höxter, 11 , Sept . Nachdem der Kaiser heute vormittag
' Kritik abgehalten , war das diesjährige Kaisermanöver gegen
Mttag beendet , Der Abtransport der beiden Armeekorps er-

!folgt innerhalb zweier Tage , doch ist derjenige der Truppen des
zehnten Korps um 24 Stunden verschoben worden . Der Perso¬
nenverkehr wird fahrplanmäßig cnrfrechterhalten, der Güterver¬
kehr am ersten Tage eingeschränkt .

— Wilhelmshöhe, 11 . Sept . Der Kaiser ist aus dem Ma¬
növerfelde hier eiugctroffcn. Am Abend findet Tafel für die
Fürstlichkeiten statt .

dck Frankfurt a. M . , 11 . Sept . Großfürstin Nikolai Nikolaijewitsch
von Rußland traf mit ihrer Schwester, Prinzessin Anna von Batten¬
berg und deren Gemahl und Gefolge hier ein und nahm im englischen
Hof Wohnung. Die Großfürstin wird ihren Gemahl , welcher noch im
kaiserlichen Hauptquartier bei Kassel weilt , erwarten und dann die
Rückreise nach Rußland antreten .

— Wien , 12. Sept . Beim Kaiser fand gestern abend in Schön¬
brunn Tafel statt , an der u . a . der japanische Botschafter mit den Herren
der Botschaft, Admiral Jnuyi mit seinen Offizieren und der öster¬
reichisch-ungarische Botschafter in Japan teilnahmen .

= Sofia , 11 . Sept . Eine russische Militärdeputation ,
welche aus Militärs aller Chargen besteht , die den russisch -türki -

. scheu Krieg von 1877 mitgemacht haben, sind zu der Enthüllungs -

^fcier des Denkmals Alexanders II . eingetroffen und aufs Herz-
slichste empfangen worden. Nachmittags wurde eine Abordnung
derselben vom Fürsten empfangen.

— Rom , 11 . Sept . Der Papst empfing heute den Kardinal
«Vincenzo Bannutelli , der ihn über den Verlauf des encharistischen
Kongresses in Metz unterrichtete .

----- San Sebastian , 11 . Sept . König Alfons unterzog sich
icheute vormittag einer Operation zwecks Erweiterung der Nasen¬
zugänge. Die Operation glückte vollständig. Das Befinden des
Königs ist sehr befriedigend. Ministerpräsident Maura und der
Palastchef Herzog von Sotomayor wohnten der Operation bei .

----- Christiania , 11 . Sept . Der frühere Verteidigungs -
Minister Oberst Georg Stang ist gestorben .

II . London, 12 . Sept . Sir Rudolph Slatin Pascha, der be¬
kanntlich seit 1900 Generalgonverncur des Sudan ist und bisher
den Rang eines Generalmajors in der ägyptischen Armee hatte,
ist soeben von dem König von England zum Generalmajor st la
Kulte der britische« Armee ernannt worden.

= <Melbourne , 12 . Sept . In der gestrigen Sitzung des Bun -
desparlaments wurde eine Interpellation eingebracht über den
— wie gerüchtweise verlautet — erfolgten Vorschlag der Ab¬
tretung Haitis von Frankreich an Deutschland .
Der Minister erklärte, daß ihm von dieser Angelegenheit nichts
bekannt sei.

Gräfin Montignoso .
hd London, 11 . Sept . Tie anfänglich nur mit Zweifel aus¬

genommene und von der Familie Toscana bestrittene Nachricht
von einer bevorstehenden Wiedervermählung der ehe¬
maligen sächsischen Kronprinzessin findet jetzt
ihre volle Bestätigung . Gräfin Montignoso ist tatsächlich
in London eingetroffen, um ihre Vermählung mit dem
Pi a n i st e n T o s e l l i zu betreiben. Ihre Tochter Mouica
Pia befindet sich in Sttesa am Lago Maggiore unter der Auf¬
sicht einer Dame.

Einer der Freunde Tosellis, der Künstler Cassini , äußerte
in Paris vor seiner Rückkehr nach Italien , dort erwarte man täg¬
lich die Nachricht von der in London heimlich vollzogenen Ber-
Mhtung der Gräfin Montignoso, Nach der Meinung Cassinis
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werden Heiraten dieser Art in Deuffchland nicht anerkannt ,
können also für die Gräfin keine Rechtsfolgen haben, also auch
den Verlust der Apanage nicht nach sich ziehen . Gräfin Monti -
gnoso bezweckt mit der Heirat lediglich , daß sie sich in intimen
Kreisen Fran Toselli nennen kann. Der sächsische Hof dürste
nur dann einschreiten , wenn etwa ein Konzert-Tournee der
Signora Tofeli angekündigt würde . Hierfür fehlt vorläufig
jeder Anhaltspunkt . (L.-A.) .

Die sächsischen Landtagswahle «.
hd Dresden , 12 . Sept . Von den Wahlmännerwahle « zum sächsi¬

schen Landtage liegen bisher folgende Meldungen vor :
In Dresden wurden in der 3. Klasse ima . und 3. Wahlkreise nur

sozialdemokratische Wahlmänner gewählt , im 1 . Wahlkreise 22 national¬
liberale und 4 sozialdemokratische . Die Entscheidung fällt überall erst
am Freitag , wenn auch die 1. Klasse gewählt hat . Die Wahlbeteiligung
war schwach .

. In Chemnitz wurden bei 50% Wahlbeteiligung sämtliche 70 sozial¬
demokratischen Wahlmänner gewählt.

In Leipzig wurden im 2. und 4. Wahltteise sämtliche sozialdemo¬
kratischen Wahlmänner gewählt .

In Zittau ergaben die Wahlen 15 freisinnige , 1 nationalleralen
und 4 sozialdemokratische Wahlmänner .

Zur marokkanischen Angelegenheit .
Ans Casablanca.

hd Casablanca, 11 . Sept . Der Kaufmann Ferrien , ein Franzose,
ergriff auf frischer Tat zwei spanisch« Soldaten , welche seinen am Süd¬
ende der Stadt belegenen Laden zu plündern begannen . Mit Hilfe des
Bankbeamten Martin gelang es, die Soldaten einer spanischen Patrouille
zu überliefern . Der Führer der Patrouille , ein Leutnant , hat die Sol¬
daten entkommen laffen. Das französische Konsulat untersucht die An¬
gelegenheit.

--- Tanger , 11 . Sept . Wie berichtet wttd , verließe« die Truppe «
das Lager vim Casablanca bei Tagesanbruch unter dem Befehl des Gene¬
rals Drude , um Taddrrt anzugreife».

— Paris , 12. Sept . Ministerpräsident Clemenceau bestätigte in
einem Interview , daß General Drude nicht die Instruktion erhalten
habe, sich defensiv zu verhalte ». Er fügte hinzu , es seien die Truppen -
verstärkunge« gerade zu dem Zweck nach Casablanca gesandt worden,
um die Offensive zu ergreife«. Man wolle , daß sein Vorgehen schnell
sei und keinen Zweifel über den offensiven Charakter lasse.

Eine Note der Agence Havas spricht sich in ähnlicher Weise auS.
Clemenceau hatte gestern eine Besprechung mit Kriegsminister
Piequart .

— Paris , 11 . Sept . Ministerpräsident Clemenceau erklärte, daß
ihm weder vom Admiral Philibert , noch von General Drude eine Mit¬
teilung von einem Fieberanfall des letzteren zugegangen sei . General
Drude sei vielmehr vollkommen gesund .

hd Paris , 11 . Sept . Ministerpräsident Clemenceau erklärte einem
Journalisten , daß die deutsche Diplomatie der französische « nirgends
Hindernisse bereite und zitierte als Beispiel die korrekte Haltung des
deutschen Konsuls in Casablanca , welcher sich mit einem Deutschlands
Intervention für den Waffenstillstand erbittenden, Vertreter des Zaibin -
Stammes nicht weiter eingelassen hätte .

„ Pettt Parisien " meint hierzu : Die Ersetzung der bisherigen Ge¬
sandten Rosen und Regnault in Tanger durch Persönlichkeiten, deren
Beziehungen nicht durch frühere Mißverständnisse beeinflußt seien ,
werde in Erwägung gezogen . Aus dem Ministerium des Auswärtigen
liegt eine dem „Petit Parisien " mitgeteilte Darstellung der durch das
deutsche Promemoria geschaffenen Sachlage vor. Botschafter Cambon
kam dem Wunsche des deutschen Staatssekretärs Frhrn . v. Tschirschky
nach, etwas Schriftliches über Frankreichs Absichten zurückzulassen , weil
Deutschland darauf halte , zu antworten , um durch Festlegung seines höf¬
lichen Vorbehaltes den Alldeutsche« Zugeständnisse zu machen .

-i- * *
hd Tanger ^ 11 . Sept . Da Mulay Hafid noch nicht die notwendigen

Geldmittel besitzt und befürchtet, in gewissen Gebieten schlecht aufgenom-
me» zu werden , wird er sich , wie es heißt, jetzt nicht »ach Rabat begeben .

—: Tanger , 11 . Sept . Wie die „Agence Havas " meldet, sind die
Annäherungsversuche, die der Stamm der Mediunas zu unternehmen
wünschte , infolge des hartnäckigen Widerstandes der im Innern des Lan¬
des wohnenden Stämme gescheitert .

= Tanger , 11 . Sept . Die „Depeche Marocaine " meldet , daß die
Friedensverhandlungen aussichtslos seien. Einige Kwbylen , die den
Wunsch nach Frieden auSsprachen , wurden von der Mehrheit (Wilden
und Besitzlosen ) des Verrats beschuldigt und mit einer Razzia bedroht.

Am Montag ist auf eine Schildwache ein Angriff verübt worden
unter verräterischer Verwendung einer weiße» Fahne .

Zur Neform « u . Nevolutionsbewegung in Nichland .
hd Petersburg , 11 . Sept . Die wegen Beteiligung an der angeb¬

lichen Verschwörung gegen das Leben des Zaren zur Verbannung Ver¬
urteilten werden morgen nach Sibirien transportiert werden. Sie wer¬
den alle in Kette« gelegt, auch Anna Prokowzew, die sich im letzten
Stadium der 'Schwindsucht befindet.

= Hangö (Finkand) , 11 . Sept . (Pet . Tek .-Ag .) Die kai¬
serliche Jacht „Standart " lief heute nachmittag um halb 5 Uhr
bei Horsö unweit Hangö, auf einen unter der Wasseroberfläche
befindlichen Felse« aus. Ein Rettungsdampfer aus Retzal ist
an der Unfallstelle eingetroffen. Fernar befinden sich dort sieben
Torpedoboote, die die kaiserliche Jacht begleitet haben.

— Helsingsors, 11 . Sspt . Im finischen Landtag sprachen sich bcr
der heutigen Debatte über die Bewilligung von 20 Millionen Mark für
die Militärausgaben des Kaiserreichs die Sozialdemokraten und Agra¬
rier dagegen aus , während die Schweden und Altfinen für die Bewilli¬

gung einttaten . Schließlich wurde der Vorschlag des Präsidiums auf
Verweisung des Gesetzentwurfs an eine Finazkommission angenommen.

— Odessa , 11 . Sept . Der neuernannte Stabthauptmann hat
einen Befehl an die Polizei erlassen, in welchem er darauf hinweist,
daß es seine erste unauffchiebbare Aufgabe sei , Beruhigung für die
Stadtbevölkerung zu schaffen . Die Einstellung der Straßenunruhen
sei eine ausschließliche Notwendigkeit für Odessa . Die Polizei müsse
jederzeit Herrin der Straße sein und dürfe keinesfalls zulassen, daß
irgend jemand , wer er auch sei, sich eigenmächtig polizeiliche Funk¬
tionen zulege.

Auszug aus de« Standesbüchern Karlsruhe .
Eheaufgebote :

10. Sept . Anton Gilbert von Frankfurt , Schmied hier, mit Rosa
Krieg von Baden . Wilhelm Jock von hier , Kellner hier , mit Emma Kull
von Herrenalb . Albert Wild von Steinmauern , Oberpostpraftikant hier ,
mit Elsa Kemps von Freiburg . Emil Schoch von Lichtenau, Blechner
hier, mit Maria Haag von Weiswcil . Thevphil Berst von Straßburg ,
Architekt allda , mit Hermina Renz von Durlach . August Maier von
Grötzingen, Kutscher hier, mit Friederike Becker von singen . Franz
Wiebelt von Hagenbach , Wirt hier , mit Katharina Brandmaier , Witwe
von Kappelrodeck . Wilhelm Dietsch von Germersheim , Schreibgehilfe
hier, mft Frieda Burkard von Lahr . Hermann Madlinger von hier,
Bauführer in Pforzheim , mit Frieda Meier von Turlach . August
Zahner von Tübingen , Buchbindermeistcr hier , mit Anna Gärtner von
Gommersdorf . Johann Wittmer von Binningen , Metzger hier , mit Ro-
fina Maisch von Plittersdorf . Emil Schneider von Lahr , Eisenbahn-
schasfner hier , mit Clementtne Fetscher von Königseggwalde .

Eheschließung :
10. Sept . Wilhelm Gräber von Teutschneupeut, Justizattuar in

MarmKeftn ^ mit Wilhelmine Guttnann von hier.

Handel und Berkehr .
» Mannheimer Effektenbörse vom 11 . Sept . (Offizieller Bericht. )

Di« Tendenz der heutigen Börse war ziemlich fest. Nachfrage bestand
für Anilin -Aktien zu 493 Proz . , Aftien des . Vereins Deutscher Ocl-
fabriken zu 134,50 Proz . , Kostheimer Cellulose Aktien zu 242. Proz . ,
ZÄlstoffabrik Daldhos Aktien zu 339 Proz . und Zuckerfabrik Waghäusel
Wien zu 118,50 Proz .

* Mannheimer Tavakbericht. Das gute warme Wetter ist dem
Einernten des Tabaks günstig und e§ haben daher verschiedene Orte des
Gundidistrikts bereits angefangen , zu brechen . Ende dieser Woche und
kommende Woche wird wohl das Einheimsen in diesen Distrikten ein all¬
gemeines werden. Die sich hierbei ergebenden Sandgrumpen fanden
lebhaften Absatz und werden schlank zu den bisherigen hohen Preisen von
10 bis 12 I genommen. Für die im Felde stehende Ernte , besonders für
die Zigarrentabake des badischen und bayerischen Oberlandes wären noch
einige tüchtige Regen bei warmer Witterung sehr erwünscht. Diese
Tabake bleiben noch bei günstiger Witterung bis Ende des Monats sicher
im Felde stehen und höben dadurch noch die Chance , gehörig auSzureifen .
Die Nachfrage nach alten Tabaken bleibt It . „Sdd . Tbkztg." eine lebhafte
bei minimalstem Angebot.

Wasferstand des Rheins .
Aonkanz . Hafenvegel . 11 . Sept. 3,62 m '10 . Sept. 3,63 m).
Schnsierttffel , 12 . September . Morgens 6 Uhr 1,97 >->.
Aeyk. 12 . September. Morgens 6 Uhr 2,51 m .
Ma*au . 12 . September. Morgens 6 Uhr 3 .87 »>, gef . 0,04 »>.
Mannheim, 12 . September. Morgens 7 Uhr 3,10 m.

Wergitiigmigs- und Wereius-Anzeiger.
(Das Nähere bittet man aus dem Jnserateuteil zu ersehen.)

Donnerstag den 12. September:
Apollotheater. 8 Uhr Varietevorstellung.
Deutfchnat. Handlungsgeh . - Verband. 9 Uhr Stenographieunterricht .
Gesangverein Konkordia. 8Vz Uhr Wiederbeginn der Proben .
Kolosseum . 8 Uhr Vorstellung.
Männerturnverein . 8 Uhr Männer -Wteilung , Zenttalturnhalle .
Schwarzwaldverei«. Veveinsabend i . Moninger , Konkordiasaal o . Garten .
Turngemeinde. %y2 Uhr Damenabtl . Turnhalle Sophienstraße .
Verein von Bogelfreunden. 9 Uhr Wochenversammlung im gold. Adler-

UM DEN ÜBLEN FOLGEN

SITZENDER LEBENSWEISE
vorzabeagea , unterlassen Sie nicht, seitweise einige Tage lang

ein Sias 3441 «

Hnnyadi J&nos
nattrl . Bitterwasser morgens sn nehmen .

CcLCeLOI das Beste gegen den Alkoholismus. 1970a

an « « Miwfi 9lhlt # vifrt Asicu .Afrika. Australien schnell« gilt Mid
fWMf -» Ulli - VH U , Mist fahre» wilhwcudesich audie obrigk .

conc. BilletauSgabevoii F . Kern , Karlsruhe . Gen .-Bectr. Karlfriednchftr .22
^

Freunden und Bekannten die Nachricht ,
dass die Feuerbestattung meines lieben
Bruders 7850a

Rudolf Gritzner
am Freitag den 13 . September , nachmittags
4 Uhr, in Heidelberg stattfindet .

Julius Gritzner .

Zu Freitag empfehle !
in lebendfrischer [
Ware zu aüerbiüigst .
Preisen : 13642 !

Schellfische, echte Hol - j
ländcr , Kabeltau , j

Merlans zum Backen,
Rotzungen .Sch ollen !
Seezungen , Heil - i
butt im Ausschnitt ,

! Zander, Silber « und
Blauselchen, Lachs-
sorellen, Rheinsalm

Der Verkauf frischer
! Fluß - « . Seefische findet
Donnerstag abends u . Frei¬
tag vormittag in separater

>Fischhalle im Hofe statt.

Kis entsprechend gratis . |

]eon Hisse!,
Slijttfti. 150. Sei 335.

gegen 2. Hypothek innerhalb 70°/« der
Schätzung zu gutem Zinsfuß auf ein
Geschäftshausin bester Lage der Alt¬
stadt per 28 . November oder früher
gesucht . Offerten unt , Nr . 13638 an
die Expedition der „Bad . Presse " erb .

Kanarienvogel
mit dunklem Kopf und Flügeln ent¬
flöge«. Abzugebengegen Belohnung
13501 .3.3 Dratsstraße 18,1 Tr .

Z» föafta
oö. p Nicki gesichk

| wird Wohnhaus von 8—9
Zimmern mit Garten in einem

I Gebirgsort . Bahnstation, sowie
Nähe des Waldes Bedingung.

Offerten unter Nr. B32835
sind an die Expeditionder „Bad.

i Presse " zu richten. 2.2

fl

Ein größeres, gebrauchtes , aber g»t >
erhaltenes Wcllblechdach sucht »ns
kaufen : 13621 .8.1 1

Lu Lleinzer ,
_

Roonstraße 23. ( ,

Möbel zn verlausen :
Schöne 2türigc pol . Schränke , Salon - j

tisch mit Steg , Diwan, Stühle , Wasch - j
kommode mit Spiegelaufsatz , Spiegel ,
mit Nußbaumrahmen u. FacetteglaS, !
Schreibtische, Taselklavier, Nähtisch, !
Teppiche , Schemel , Sportwagen,

'

Kinderstuhl . Herd , Küchtnschrank- \
633329 Sophicnstr. 13, Part. !

Karlsruhe, Kaisers » . !8b,
AnnrtB<«B-Exp«dtti*fi

Angesehene deutsche Feuer¬
versicherungs -Gesellschaft hat für
Karlsruhe ihre 13639.8.1

Hauptagentur
zu vergeben . Das vorhandene
Inkasso kann mit übernommen
werden . Höchste Uflschluh»
Provision wird zugesichett , so¬
wie weitgehendste Unterstütz¬
ung. Gest. Offert, unt. fl. 3163

K an Haasensteln & Vogler, A.-G .,



Sette 5423 ^M ' ttagblatt. Tonnerstag den 12. Sept . 1907. Badische Uvesse ^

I . Teil von Karlsruhe nach Chicago .
Reise » Skizzen und Schilderungen amerikanischen Lebens nebst

Plaudereien von der Weltausstellung in Chicago.
Mit 16 Bildem und einer Seekarte.

Bon Ferd - Thiergarten . Verleger der „ Badischen Presse«
in Karlsruhe .

(Dieses Buch allein erlebte schon mehrere Auflagen.)

u . T-il : Streiszöge Dutt Die WeltavMung in St . Louis
Mit 12 Bildern .

Bon V«« l Lindenderg in Berlin .
Nebst einer von berufener Feder geschriebenen Abhandlung : „Vas
-a-ische rtimpgewerbe aus -er Weltausstellung in $1. Louis"
o» te einem genauen Verzeichnis der prämiierten bad. Aussteller.
Beide Teile in einem stattlichen Buche. 180 Seiten Groß-Quart

vereinigt , eleg. gebunden Mk. 2 .50 , geheftet Mk. 1 .50 .
Gegen Einsendung des Betrages nebst 20 Pfg . Porto erfolgt

Frankozusendung.
Das interessante Buch ist besonders auch der Heranwachsenden

Jugend zu empfehlen .

Aus DeuMlands großen Tagen.
Erinnerungen an den Krieg von 1870/71

mit einem Anhänge : „Rack 25 Jahre »" und „Ein RyffhSvfer -
traum", Jnbiläumsfestspiel von Albert Herzog .

Preis für Abonnenten der „ Bad . Presse« : gehestet 50 Pfg .,
sein geb . Mk . 1 .50 , nach auswärts mit Portoberechnung.

Vorzügliches Geschenk für die reifere Jugend .

Landkarte von Baden und
Württemberg

mit einem Verzeichnis des Flächeninhaltes der Kreise und Amts¬
bezirke , sowie einer Zusammenstellung sämtlicher Städte und aller

größeren Ortschaften mit Angabe der Einwohnerzahl
nur Mk. 1.—

nach auswärts Mk . 1.80 stanko .

« .
Alle Linien , auf welchen Schnellzüge verkehren, sind rot eingedruckt

Größe 115/130 cm
nebst einem Stations-Verzeichnis und Verkehrs-Handbuch

sfüher Mk . 3.00 ,
jetzt nur Mk. 1.80

nach auswärts für Porto und Verpackung 50 Pfg . mehr.

Landkarte von Suropa
mit den Eisenbahnen, Dampferverbindungenu. Kabellinien. Außer¬
dem die Wappen der europäischen Staaten in farbiger Ausführung

nur Mk. 1.—
nach auswärts Mk. 1.50 franko .

Karte der drutslhea Koloiiialgebirtr
Größe 54X76 ow .

Dieselbe giebt eine klare Uebersicht über die überseeischen
deutschen Besitzungen und enthält zugleich eine statistischeZusammen¬
stellung der Kolonialabteilung und des Kolonialw.-Komitecs
Berlin über Größenverhältnisse der einzelnen Gebiete und Be¬
sitzungen, Bevölkerung, Klima, sowie eine Uebersicht des gesamten
Handels der deutschen Kolonien und der wichtigsten Ausfuhrobjekte.

Preis SO Pfg -
bei Einsendung von 00 Pfg . portofteie Zusendung.

Wandkarte
von Südwestdeutschland

(Württemberg. Baden , Llsatz -Lothringen, »Heinpfalz vnd
angrenzende Landest «»«-

enthält eine genaue , leichtverständliche Wiedergabe aller Verkehrs¬
wege und örtlichen Verhältnisse, auch der Landesgrenzen; sämt¬
liche Städte, Flecken, Dörfer . Mühlen, Windmühlen, Fabrik«,
Ziegeleien , Aussichtstürme, Schlösser , Ruinen. Forsthäuser sind

mit besonderen Zeichen vermerkt

nur Mk. 1.—
nach auswärts Mk . 1.50 stanko .

Großer Prachtglobus
104 cm Umfang , 33 cm Durchmesser , 54 cm Höhe, 18 farbig aus¬
geführt, auf Grund neuesten Materials bearbeitet, unentbehrliches
Orientierungsmittel , zugleich elegantes u. praktisches Schmuckstück

nur Mk. 8 .80
statt Mk. 20 .— , nach auswärts inkl . Kiste Mk. 10 .— stanko .

Mit Meridian Mk . 10 .50 , stanko Mk. 12 .—.

Verzeichnis der

Großfchmetterlinge
der Umgegend von Karlsruhe mit Baden, Bruchsal, Durlach und
Ettlingen nebst Angabe über deren Erscheinungszeit und Fundorte

von Maschinen -Jngenieur Hermann Geruckter -
Preis M . L50

franko bei Voreinsendung von Mk. 1.00 .
Für Schmetterlingssammler ein unentbehrliches Lehrbuch,

dessen Inhalt durch Beifügung eines Schmetterlingskalenders und
eines alphabetischen Verzeichnisses der Arten vervollständigt wird .

Verlag der „Badischen Presse " in Karlsruhe .

Pädagogium Karlsruhe, fftiM
( Kaiserstrasse 241 , im bish . Yiktoriapens . ).

Beginn des Unterrichts am 3 ., iür
und Quinta am 12 . September.

Schmidt und Wiehl , Vorstände
(22 Jahre Lehrer , von 1892 bis Juli 1907

12880.7.7 zugleich Vorstände am Institut Fecht ).

inatiÜMW I Gebrauchsmuster , Warenzeichen.
■ <■ Swll » - Ttrv «rtUl>g» | Streng reell, koulant u. prompt .
Hch . Wenck &Cie., Zivilingenieure, Karlsruhe , Ostcnästr . 2.

Kostenlose Auskünfte in Patentangelegenheiten . 11060

Arthur Sartori
erteilt 13546 .5.3

Klavier - Unterricht
nach der Methode des

Kölner Konservatoriums .
Anmeld . erb . nach Amalienstrasse 20 , 2 . Stock .

Von der Reise zurück !
Dr . med . Sternberg

Äarl -Friedriclistre 1 , Eingang Zirkel.

8909 Von der Reise zurück .
IteEllinger , Augenarzt.

Während des Umbaues
gewähren wir

ko

7759*

%
auf sämtliche Maren .

Gleichzeitig bringen wir einen Posten

zuriickgesmter Teppiche
zu sehr billigen Nettopreise « zum Verkauf.

Dreyfuss & Siegel
Grostherzogl . Hoflieferanten .

Für kommende Saison empfehle den geehrten Dämen Äiein
neues Lager

-Sol
,,Taylor « Made - Costumes“.

Garantiere für eleganten Sitz : erstklassige Qualität der Stoffe
®*d Arbeit in feinster Ausführung . 13440 .3.3

L . Hodapp , Damenschneider
Telephon 2319 . Kaiserstrasse 174 «

2 CD 3!

Fiir Achtelten,
teure u.

~ !
Zur gefl. Kenntnisnahme, daß in

der chemigraphischen Bervielsältig -
uugSanstalt Steinstr . 27 ein neues
Verfahren für Planzeichnungen und
Karten eingeführt ist, dasselbe ersetzt
vollkommen den teuren Zink - und
Steindruck. Die Drucke können in
jeder Größe bis zu 2,00 m auf jedes
Papier und Karton hergestellt wer¬
den ; dieselben sind unbegrenzt dauer¬
haft und von den hiesigen Behörden
und hervorragenden Architekten als
das Beste und Vollkommenste aner¬
kannt für Baueingaben u. Vorlagen
an Behörden. Als Unterlage dient
eine sogenannte Oelpause , wie solche
auch zu den gewöhnlichen Lichtpau¬
sen verwendet werden . Ein Versuch
mit diesem Verfahren wird das
Obenangeführte vollauf bestätigen.
10229 Hochachtungsvoll 12. 12

J. Doll and ,
Steinstratze 27 , Karlsruhe .

Miet -Pianos
empfiehlt 10152*

Ludwig Schweisgut ,
Hofl . , Erbprinzenstrasse 4.

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren -
» . Franenkleider » Stiefel , Uhren .
Gold , Silber und Brillanten ,
Militär » Uniformen , gebraucht «
Betten , ganze Haushaltungen ,
sowie einzelne Möbelstücke und
zahle hierfür , weil das grösste
Geschäft , mehr wie jede Kon¬
kurrenz . Gefl . Offert , erbittet
16994 «3T. tievy ,
Telephon rois . Markgrafenftr . 22 .

Zum Emmachen
la , Weinessig

pro Liter 30 Pfg .,
bei 5 Liter 25 Pfg .,

sowie sämtliche Artikel znm Stu >
5.5 machen billigst. 12851
Strauss -Drogerie in Miihlbilkg

Harvtstratze 21 ,

( GUSTAV RAPP
| Atelier für Zahnheilkunde u. Zahnersatz

Spez . Behandlung nervöser Patienten

Amalienstrasßg 75
am KaisetphxtzI Karlsruhe

^

Milch-Zentral«
Gerwigstvaße 34 , Telephon 1859
wurde vom

iltrUd der M. lidtn . Roiitrti
— — Karlsruhe . -

in Betrieb übernommen .
Wir erachten eS als unsere ernste Pflicht, dem hiesigen Publikum

eine gute , fettreiche Milch zu liefern, wie sie von der Kuh kommt .
Am Produktionsort wird die Milch unter Kontrolle gewonnen, geseiht und
kommt gut gekühlt hierher. In der hiesigen Milchzentrale erfährt sie
eine nochmalige , gründliche Nachreinigung , wird gesiltert und mittelst
Kohlcnsäuremaschine tief gekühlt. Dadurch wird in gesundheitlicher Hin¬
sicht sicherlich dem städt. Publikum das allerbeste geboten .

Diese Haushaltungsmilch fotnntt in i und Vs Liter-Flaschen,
die unseren Vriginalverschlust mit parafinicrtcn Pappscheiben tragen, zum
Versand . Ankaufspreis 22 Pfg. per Liter.

Die gleiche Haushaltungsmilch sterilisiert 30 Pfg. per Liter,« luder » und Kurmilch zu 36 Pfg. per Liter-Flasche.
Dieselbe wird auf Hofgut Horrenbach produziert und entsprechen alle

Vorbedingungen (Höhevieh , Trockcnfütterung, tierärzü . Kontrolle ) den hiesigen
ortspolizeilichen Vorschriften .

Magermilch zu 10 Pfg . per Liter 1 nach tägl.-
Frische , süsse Tafelbutter zum Tagespreis ! ProduktionS -
Kafiee -Kahni von >/* Liter an . « I auSfall .

Auch frische Trinkeier (mit Kontrollstempel der bad . Eierab¬
satzgenossenschaften) vermitteln wir an unsere verehrt . Abnehmer .

Mit dem Verkauf unserer Produkte habe » wir einige Milch -
Händler n » d Niederlagen betraut , deren Namen wir noch bekannt
geben . Wir bediene» anf Wunsch unsere verehrst Kundschaft
auch direkt mittelst Verkaufswagen und erbitte « Anmeldungen
an Milch -Zentrale , Gerwigstratze 34 , Telephon 185 » , gelangen
zu laffen. 13382 .3.3

Miii bet bad . Inubm. KochMMitAMriillk.

Wartburg-
Bäder

Lager in verschiedenen
Modellen .

Dalhofer & Schmidt
Motorfahrzeuge — Fahrräder. 5023 .25.25

Mech . Reparatur -Werkstätte Rudolfstrasse 22 .

IlMM
Massenartikel liefert

632833 3 .2
jeder Art,
billigst
Fr . Wem , Tampsdrechslcrei,

verghause « bei Karlsruhe .

Umzug
von Mühlbach ( Amt Eppingen)
nach Wiesental (Amt Bruchsal).
Angebote an 7804s .2.2

ßMilehttl Geierhaas,
Mühlbach.

Patentanwalt
C. Kleyer, Ingenieur,

Karlsruhe l. B. Telephon 1303.

Tapeten
in reichhaltiger Auswahl

zu billigsten Preisen empfiehlt
»ermann Bilger , Hiksßßk. 28.

Telephon 2447 . 11020

mI

12560 Lotterie6.6
16 891 mit 90% garantierte

Bargewinne
zus . 300 000 Mark
M. 60 000 , 40 000 ,

25 OOO , IO OOO u . s . f .
Lose ä 1M ., 11 St . = 10 b«i
Carl Ciötz ,

Bankgeschäft, Karlsrahe
J. Antweiler, K. Morloek, p. Roth,
H. Vogel, Chr. Wieder, ».Züllneif

Mehl ! Mahl!
AuS ersten süddeutschen Mühle «

versendet Mehl
von S« Pfd ., 166 Pf » . u. 200 Psv .

1 Jl 8.— M IS.— Jt 29 .—
vVso , 8 .50 „ 16 .— „ 81 . —
* 500,, , 9 . - „ 17 — . 88 —
so lange Vorrat , ab Station Karls »
ruhe gegen Nachnahme 12634 .5.4

Beruh . Kranz ,
Werderplatz 87 .

illMHtof’
fflehifuttEf

Pat Sehwarz
besterZnsatzzm»

gewohnten
Hauptfutter
billigst beim

Generalvertreter
KarlBanman»

ft«ri9rd| e
Akademkeßr . 29 .

2.2

gut erhalten, billig 5«
r verkaufe « . 638991

Karlstr . 26 , Htbs ., pari.

Neue , Hochs Kameltaschendiva« mit
Roßhaar v . 45,50,60 Mk. au, schöne
Stoffdivan 38 Mk., Chaiselongues , f.
Moquettebezug, 88 M - Gr. AnSw . u.
« . gute » fost , felbstangef - Ar » eit
unter Garantie . Kein Laden, daher
billigste Preise. B. Kühler , Tapezier ,
« chützeustr. SO. Mas sttzof. 6 " ^ ^
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Sehwarzwaldverein
(Sekt. Karlsruhe)

Donnerstag den
|2. September 1907

eil
im Moninger ( Garten
oder Konkordiasaal) .

Gesangverein „Goncordia“
. E. V.

Heute Donnerstag den 12 . Sept ., Y.9 Uhr :

Wiederbeginn
b°~ r Proben.

13613

1861 .

♦ Freitag de« 13 . d. Mt» .
- WieilerbeWn kt
- regelmWgellTvrllstM- ell !
4 Samstag de» 14 . d . MtS . , 4
4 abends 1 .8 Uhr, , ^4 im Vereinslokal ■
f Monats - Versammiung t
♦

’ mit Vortrag . Zahlreiches .
4 Erscheinen erwartet 13612 4
1 Der Turnrat . *

Hotel - Restaurant

„Friedriehshof “
(Direktion : G. Münzer .) 13611

Heute , Donnerstag , abends8 Uhr im Garten :
[ llllii

auSgeführt von der vollständigen Kapelle des

MEWMW WM. !!!
Leitung : Herr Kapellmeister Menget .

Anfang 8 Uhr. Eintritt 30 Pfg .

Freitag de« 13. September,abends % 9 Nhr :

Wiederbeginn der Proben
im Evang . Gemeindehaus .

Stimmbegabte Damen u . Herren,
welche dem Verein als ausübende
Mitglieder beitreten wollen , mögen
sich an diesem Abend dort ebenfalls
einfinden . 13619 .2 .1Der Borstand.

833325Donnerstag und Freitag :

Frankonia - Truppe .
4 Herren .2 Damen

Miliums-ilusstelliing Mannheim 1907
~

sl- ii.

Verein WÄgtlsktiiiiiitu
Karlsruhe .

Heute Donnerstag , abends
9 Uhr

Moderne Kunstwerkeaus allen KulturländernEuropas , — Künst¬
lerische Sondergälten. — Einheimische und tropische Gewächse .
Schattige Gartenanlagen, — Haupttage : Sonntag, Dienstag

und Freitag . 1131a
WW7° Täglich innrere Konzerte . "2WW
Scheinwerfer . — Wasserturm- Leuchtfontaine.

14. bis 17 . September :> NW a um _ iv * ms i/ > ist ?| »i 'Viuurr •- VersaiTHDlung Allgemeine grosse Bindekunst -Ansstellnng .
im Vereinslokal„ Goldener Adler "

Der Borstand

Engltsh .
Wanted some young ladies for

participating in an english con-
versationclub , directed by best
recomd. teacher-lady. Best ref .,moderate price . To apply sub
Nr . 833215 to the „ Bad. Presse “.

WO - Versteigerung.

Umzug ,
Für Mitte Oktober ist ein Umzug

von Ettlingenweier nach Lichten-tal zu vergeben. Offerten an
Hauptlehrer Feigenbutz in Ett¬
lingenweier . 7856a

Ein älteres Fräulein sucht noch
einige Knndenhiinser in der Woche
zum Ansbessern von Wäsche «.Kleidern. Zn erfragen 833273

Marienstraße 60 , IV .
Verloren _

am Montag morgen ein gold

Freitag den 13 . September, nachmittags Vä3 Uhr ,
wird im Auktionslokal , Zähringerstraße 29, wegen Wegzug gegen
bar versteigert :

1 gut erhaltenes Tafelklavier. 1 Chiffonnier , 3 Bettstellen mit Rost,
Matratzen und Polstern, l Kinderbett , 1 gute Nähmaschine , 1 Gas¬
igster , 2 Fauteuils , 1 Nachttisch, verschiedene Tische und Stühle ,
Bänke, -. 1 Zweitritt , 4 Paar Hörner, 1 Vogelkäfig , 1 Email-
Zigarrenschild, 1 Doppclleiter, 1 Marktständer, Küchenschast, 1 Glas¬
kasten, Hack- und Holzbeil , 12 m Garterüchlanch , Benzinlainpen ,
6 diverse Ständer, 1 Dezimalwage für Metzger/ 200 Kilo , 1 Oval¬
faß, 106 , und ein rundes Faß , 51 Ltr . haltend , Blechständer ,
Emailhäfen, Korbflaschen, 1 Herd mit Rohr und Kupferschiff,
2 Zithern , 1 Evangelium n . Andachtsbuch , 1 Arzt im Hause,
2 Gesetzbücher, Deutsches Recht, Bilz ' Naturheilverfahren, 1 Regln
lateur , 2 Wanduhren und noch vieles ,

wozu Liebhaber höstichst einladet 13587
8 . Hlichmann .

Kreuz . Abzugeben gegen Bclohnnng
Bw-9- Adlerstratze 19 , 2- St .

Gefunden
gegen Einrücknngsgebühr bei X . 8ioU,Gr. Marstall . 833278

Erklärung .
GS >efurtden

wurde eine Damennhrkette . Ab-
znholen gegen Einrnckungsgebühr und
Ausweis. 833317
_ Kaiserstraße 227, Stb . 3. St.

Shecrtevplatz,
1/,: Abonnement B , ungerade I . Rang-
Loge, wegen Trauerfall zu vergeben .

Zu erfrag, unt. Nr . 833271 in der
Expedition der „ Bad. Presse "

. 2 .1

Hiermit erkläre ich, daß ich bei der Beerdigung von Frl .
Michael im Krankheitsbericht eine falsche Redewendung gebraucht
habe , weil ich mich versprochen habe. Ich wollte sagen : „Trotz
ärztlicher Behandlung trat im Zustand der Kranken keine Besserung
ein " und gebrauchte die Wendung : „ infolge re." , wodurch der
Anschein erweckt wurde , als ob ich einen der behandelnden Aerzte
herabsetzen wolle. Ich bedaure diesen Verstoß und erkläre öffentlich,
daß cs mir ferne lag , irgend einen der Herren Aerzte herab -
zuwürdigen .

Karlsruhe, den 11. September 1907 . 833200.2 .2
Bier ,

.. ' ioftfieal «
z » Karlsruhe .

Donnerstag den 12. September .3. Abonnements -Vorstellung der
Abt. C (graue AbonnemeiitSkarlen).

Dom - Botel Geist .
JerBuckerNM .

Komische Oper in zwei Allen.
Musik von Rossini.

Musikalische Leitung : Dr. G . Göhler .
Scenische Leitung : Mathias Schön,

a Personen :* Graf Aluiaviva . Her,» . Jadlowker
i Doktor Bartolo . . Franz Roha.

Rosine , seine
Mündel . . . . Lotte Kornai .

Vasilio,M »siklchrer Hans Keller .
Figaro , Barbier Jan van Gorkom.
Fiorillo , Diener des

Grafen . Ed. Schiller.
Marzelline.iitt DiensninlChr. Friedlei» .' "

o, I
‘

Vollständig umgebauteS und der Neuzeit entsprechend einge-
ichtetes Haus mit prächtiger Aussicht ans Münster u . Schloßberg.

Dampfheizung, elektr. Licht , Bäder im Hause, Vacuumreiniger.
Omnibus am Bahnhof. 6619a .l4 .il

Feines Wein - Restaurant .
Ter Besitzer : W. II . Trescber .

Allciiistchrndcr f
ilbcrr oder Same ;

Ambrosto , j B-rt-lo 'i ( Ernst Golde.
Offiziere . . . - i Zürich ^ rl.

t Heinr. Blank.Ei» Siotar . . . JosephKauder «..
Musikanten. Soldale» . Zeit : 1774 .
- nf«n« 7Nhr. 4udegcg . >/-l0 Ntzr

Zaffe -tLröffnung '/,7 Ahr.Mittel-Preife .

findet gegen Ennzahlung von 8
bis 10000 Mark, welche hypo¬
thekarisch sicher gestellt werden . j
behagliches Heim i

in einer kleinen Stakst de< süd¬
lichen Schwarzwalde». Gell . Of¬
ferten unter F . K . 48I8 <n RatfoK
Mo«se,Karl» ruh» ,ctl>4*z. 13414

• 4

i

M rae A. SiVIGNV, 6anf
Färberei Printz iebamme1 . Kanari « , 1

PesawoSrinnao

60 Filialen — 500 Angestellte.
Annahmestellen überall .

mm IfilEüBlUirlcii
illUlut »rieki<iiua

MtffltrfKH Sit fiel ?
Ganze Anssteuern» sowieein¬

zelne Möbel liefert ein große»
Möbelgeschäft' ' '

. rSreellen Preises
auf monatliche Ratenzahlung nutet
strengster Verschwiegenheit-
Kein Abzahlungsgeschäft !
nur al» Eutgegenkomme« dem

tii . Publikum gegenüber !
Zahlunarfähigc Leute wolle» bitte

«aler Nr . 13178 Offerte an die Exped.
de, „ Sab. Preise" einreiche« n. werden
solch« SolPm- gltchB erledigt . Lg

Möbel -Ausverkauf
nnr allererster Fabrikate . 12512 .12 .11

Um mein grosses Lager zu reduzieren, verkaufe mit grosser Preisermüssignng und

40 Schlafzimmer
einfacher u . besserer Art.

Alleinverkauf bes . gediegener und
tadellos gearbeiteter Einrichtungen.

30 Speisezimmer !
auch einzelne Buffets in hervor¬

ragend schönen Zeichnungen ;
bes . billig :

1 grosses romanisches Speisez . ,
1 grosses Barok - „
1 modernes Empire - „mehrere moderne grosse Speisez .
Zorbcllesstzte Einrichtungen, Bnffets,
Anerkanntreellste

Bedienung.

Sehr hübsche Mahagonisalons
viele

Wohn - und Herrenzimmer,
auch einzelne Bücherschränke,
Schreibtische , Kredenzen u . s . w .

Grösstes Lager
hübscher Einzelmöbel :
Rauchtische , Servier - , Thee - , Spiel¬
tische, moderne Schränkchen für
Bücher u . Noten , kleinere Buffet -

schränkchen , Flurmöbel u . s . w.
Schreibtische , ainz . ferne Damenschrelbttseha, Stühle usv. bes . billig.

R . Dewerth , Kaiserstr. 97.
Zur Teilnahme an

Priml - il - d. UM
(Kunftgewerbl .) werden noch einige
Damen gesucht. 833168 .2.1

Näheres « malienstraße 21, II.,
von 11—4 Uhr ._ _"

sich rasch und

tinu au» gebrauchte
KaffcnfcferätiCc
der fit *kt» » illig ju 9ar<
lausen S32S* .52 22

7. Card’., » «Mktläu f . I . 21 .

Wollen Sie
ausbilden? dann besuchen Sie meine
Putzkurse für Frauen u. Mädchen.
Eintritt jederzeit, Lehrgeld manatlich
15 Mark. 833188.4.1

E. Breidinger, Sirlsruhe ,
Adlerstraße 18, II.

Fahrräder

Forellenknltnr ,
ca. 1500 qm Wafferfläche , in 15
Teichen , leicht vergrößerungsfähig
(mit kl- Bruthaus ) ist umständehalber
aus 1 . Okt . zu verpachten oder zu
verkanse« . Rentabilität garantiert .

Näheres bei K. Beierle , Lehr-
amtsprakt. Bruchsal . 7844a .3 .1

Beteiligung.
Tüchtigem Kaufmann ist Gelegen

heit geboten, sich an sehr rentablem
Unternehmen zu beteiligen . Hoher
Verdienst und Einlage gesichert.

Offerten unter Nr. 833208 an die
Expedition der „Bad. Presse ". 2.1

Z« verkaufen .
GeschästShauS mit modern ein¬

gerichtetemKolonialwarrugefchSft
für jedes Geschäft angepaßt , gute Lage,
große gewölbte Keller , für Weinhand¬
lung geeignet , schöner großer Garten,mit Wasserleitung , Obst - , Gemüse,Johannis- und Stachclbceranlagen ,
sowie 10 Stück Aecker und Wiesen,
15 Minuten von Karlsruhe entfernt ,unter günstigen Bedingungen für
30Mille sofort zu verkanse» : auch
kann das Haus ohne Grundstücke
erworb.werden . Offert. u» t. Nr.833282
an die Exped. der „Bad . Presse " erb.

nur Gaggenaucr Fabrikat und Zu¬
behörteile in ln . Qualität am bil¬
ligste» im 833189.3.1
Fahml-FersinWirS Kar ! Jungk

Zirkel 3 .

Eine hiesige Groas -
Handlung Jaucht einen
stille»

Heirat !
Teilhaber

Konditor, 24 Jahre alt, mittel¬
groß , evang ., 10000 Mk. Vermögen ,
dem es an geeigneter Damenbekannt¬
schaft fehlt , sucht auf diesem Wege
häuslich erzogenes Fräulein kennen
zü lernen» zwecks Heirat und Gründ¬
ung eines eigenen Geschäfts .

Offerten mit Angabe des Alters,
VermogenSverhältniffe rc. unter st. 4tu
F . M. an Rudolf Mosse . Mann¬
heim . 7774S .2.2

mit einer Einlage bis zu
Mk . SV 00V .- 3.2

Offert, unt. Nr. 13576 an
die Exp. der „Bad. Presse".

Eia tüchtiger, selbständiger

6eirat$ -6e$ucb
Bess. Geschäftsmann , evang . , Ende

20er , von angenehnicm Akußern und
Vermögen (6000 »fl ) , im Besitze eines
schuldenfreien Geschäfts mit Kraft»
betrieb in der Pfalz , wünscht mit
häuslich erzog- Fräulein ( wenn auch
vom Lande) mit Vermöge » in Brief¬
wechsel zu treten. Offerten mit Bild
sowie Angabe der Verhältnisse unter
Nr. 7842a an die Expedition der
»Badischen Preffe" erbeten . 2 .1

mit CafC .

Einheirat .
Oberkellner , kath., 32 Jahre alt,

wünscht in einen Gasthof oder Restau¬
ration sich zu verheiraten- Witwe
nicht ausgeschlossen. Offerten erbeten
unter X . 90. A. 79. Fralbnrg i. B.,
postlagernd ._ 7860a
Heirat ! w. Waise, 23 I ., 70000M .,

bar u. 10 000 Nt . erbe., w . m . ehrb . Hrn.
Briesw . Verm . tt . Beb . , jed . aufr . Liebe.
Brief an : Fr . Bombcrt , Berits
8.0. 26 . 7403a .6 .6

fiaur Gerlrauf.
26000 Mark

als II . Hypotheke auf prima Objekt
von pünktl . Zinszahler per sofort od.
später gesucht .

Offerten unter Nr. 833029 an die
Expedition der „ Bad. Presse ". 4 .2

Mitten in der Sladt gelegenes
vierstöckiges Wohnhaus mit großer
Einfahrt , zu jedem Betrieb geeignet,
zu 6 */, rentierend, teilungshalber
unter dem SchätzungSpreis zu ver¬
kaufen. Offert , unt. 833303 an die
Exped . der „Bad. Presse". 2.1

Meck ’lllllll
Anwesen

werde« ans eilt hochrentables
Anwesen in Mitte der Stadt
als li . Hypothek von pünkt¬
lichem Zinszahler sofort ge-
sucht , « est . Offert , unter Nr.
12811 an die Expedition der
Bad . Preffe" ._ *

Kapitalanlage
von 10000 Mark

zu verkaufen
dasselbe besteht aus Wohnhaus mit
2 Wohnungen, 46 Ruten Hausgarien ,
großem Hintergebäude mit ca . */, Hof-
raite und Obstgarten. Dasselbe eignet
sich hauptsächlich für größeren Land¬
wirt , da große Stallung vorhanden
ist, ebenso für jedes andere Geschäft,
da auch sehr große Werkstätte und
Platz für Magazine dabeß dasselbe
liegt an der Hauptstraße. 7841a6.1

August Villinqer, Achrrn .

mit 5•/, Zins wird gegen ein Haus
in Karlsruhe oder nächster Uingegend
zu tauschen gesucht. 3.1

Offerten unter Nr. 833281 an die
Expedition der „Bad. Preffe ".

Bierdepot-Verkauf

800 Mark
Durch Todesfall ist ein gut ein-

geführeS , rentables Bierdepot sofort
z« verkaufen . 7716 .-̂ 2.2

Näheres Durlach, Amalicnstr. 17 .

von hiesigem GcschästSmann auf sofort
aufzunchmen gesucht . Heimzahlung
ans 1 . Januar 1908 . Gute Sicherheit.

Onertcn unter Nr. 833284 an die
Exved . der „ Bad . Preffe" ._ 3T

Mt liefere MchWi-
Z-WaimmiakiA» z,

mer leibt L A> Rl.
Rück » n .Uebcreint . Off . u.B38183Rückz n .Uebcreint . Off .u

an die Exped . der „Bad . Preffe".
]ilnp leiht jung . Mädchen 50 Mk.I» «> 1 Rückzahlungn Uebereinkunst .

Gest. Offerten unter 833184 an die
Expedition der „Bad . Presse".

bestehend auS : 2 Bettladen , 2
NachttischenmitMarmorplatten,1 Waschkommode mit Marmor -
platt« und Doilettespiegel » 1
zweitür. « piegrlschrank , 130 cm
breit, mit Kristall »Glaö, 1 Hand-
tnchständer, um den billige«
PreiS von 459 Mark. 883253
22 Waldftr. 22, Laden.

mit etwas Vermögen wird zur Ver¬
größerung eines sehr gut eingeführten ,
hochrentablen und risikofreien Unter¬
nehmens als Mitarbeiter gesucht .

Offerten nebst Angabe der Höhe
des zur Zeit stüffigen Kapitals erb.
unter Nr . 13630 an die Expedition
der „Bad. Presse " ._ 3.1

In AmtSstadt , Bez.KarlSruhe, ist eine
gutgehende Bäckerei, befond-Konditorei
und Cafe, sonst keines am Platze,
schöner Anwesen , bester Lage, sofort
unter günst . Beding, zu »erkaufen.

Offerten unter Nr . 833232 an die
Expedition der „ Bad . Preffe" . 2.1

Bäckerei .
In großem , verkehrSr . Fabrikort un¬

weit Karlsruhe schönes, schuldenfreies
Anwesen (nnrgBäcker amPlatze) sof .
mit. bester Bedingung zu verkaufen,evtl, zu vermieten . Off. u.Nr.83323l
an die Exp , der „ Bad . Preffe" . 2 .1

Z« Minuten :
Kaffeebrenner nebst Zubehör,
eis. Firmenschild ,
hölz. dto.» 3- /2 u> lang ,
Petroleumapparat,
Seitz - Filtrierapparat ,
Schaufenstergestell ,
großeKaffee- od. Pfeffermühle ,
Flaschenpntzmaschine,
Briefpapier i » Mappen 4 Pfg .,
Ranch- und Kautabak ,
Kolonial-, Kurz» «. Wotttvare»

unter Ankauf .
Amttlienstratze 43 ,

parterre.
Auch das kleinste Quantum wird

abgegeben. 838304 .3.1

Ladeneinrichtung
für Metzgerei n . Wurstlerei ist
wegen Geschäftsaufgabe , nnr ein paar
Jahre im Gebrauch , alles mod. Stil,
bill. z« verkauf. Zu erfr. u . 7843»
in der Exp . der „ Bad. Presse "^ 2.1

Herrenrad ,
noch neu , mit Freilaus , fein« Marke,
«nt. Garant, krankbeitsh . bill . z. verk.
832807.5.4 Beilchenstr . 18 , Laden .

Jagdgewehre
Drilling «. Doppelflinte , bereits
neu , sehr gut im Schuß , hat billig zu
verkaufen 13629 .6 .1

Heinrich Karrer ,
Spedition u . feuersicheres Lagerhaus,

An- und Verkaufs-Institut.
Philippstr. 19. Del. 165».

Vevkuuf
von gebrauchten Fenstern , Läden»
Düren, Lambrienzn billig Preisen.
Die Fenster eignen sich gut für
Gärtner . 833289

D. Turner,
Sophienstraße 87.

Trumeaux ,
ganz neu , sehr groß und hochelegant,
mit stark. , geschliff . Glas, Säulen und
Stufe , für nur 39 Mk . zu verkaufe».
833336 DonglaSftr . 3Y , part .

Rener Daschendiwan ans gutem
Geschäft ist umzugshalberz. verkaufen.
883805 Werderstr . 18, part.

Angartenstr. 2ä, 9. St ., ist tut
gebrauchtes Bett, Bettlade , Rost,SS bi“iö zil verkaufen.
Siiline,
833080 Markgrafenstr . 14 , I. _

Ein Hängpnlt , fast noch nie gebr.,
ist billig zu verkaufen . Preis 7 Mk.
883298 Lammstraße 7b, IV.

Sehr gut erhalt. Kinderwagen »
hellgrau , Prinzeß , ist zu verkaufen.
833294 Scheffelstr . 51 . 3. St . r. .

Kinderliegwagen, wie neu, weiß ,
mit Gummiretfen, billig zu verkauft«."

Etsenbahnstr . 4, 2. St . lks.
Abends von 7— 8 Uhr . 833318

Kleider *
Wenig getragene , schöne Kleider,

auch diverse Sommerkleideru . Jacke»,
ind im Auftrag zu verkaufen. Teil¬

zahlung gewährt. Nähere - 888299
Lessingstr. 54, 3. Stock, link». .
Junger Windhund , weiblich ,

billig zu verkanfeu . 833128
Uorkstraße 19. 3. Stock, links. .

sowie
„ . Waffer-
pstanze« billig abzugeben. 833283

Hardtstraße 2 a , 4. Stock.
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Uw 26. Juli ISO? ist der wegen

Diebstahle im Rückfall inhaftierte ,
«m 28. April 1873 zu Linden ,
P « v. Hannover , geborene Kellner

dustav Braun ,
bttitti im Zuchthaus Ludwigeburg ,
out dem hiesigen Amtsgericht »-
gefrugui» entwiche « .

Wie er selbst zugibt , hat er in der
Macht vom 26. auf 27. Juli seinen
Weg über Friedrichshafen nach Ueber-
lingen genommen. In derselben Nacht
wurde in dem an der Straße von
Friedrichshafen nach Ueberliuaen ge¬
legenen Pfarrdorf Kischbach dem
lyouern und Molkereibcsitzer Leo
Aessinger msttels Ein steigen» der
Artrag von 9 Marl » bestehend aus
einem Fünfmarkstück, 3 einzelnen
ststukstücken und 2 Fünfzigpfennig¬
stücken, sowie 2 Taschenuhren nebst
Kette « und eine Krawatte ge¬
stohlen- Die eine Uhr, eine silberne
Remontoiruhr mit Bügelaufzug , hat
gelbe» Zifferblatt , arabische Zahlen ,
« rippten Rand und auf dem Rückdeckel
da» badische Landeswappen . An der¬
selben befand sich eine Nickelkette mit
braunen , eingelegten Steinchen . Die
andere Uhr ist eine silberne Cylinder -
nhr mit Schlüffelaufzug und trägt
du Nummer 12226 . An derselben
defand sich eine silberne doppelte
lttte mit einem Komvaß als An¬
hängsel. Die Krawatte ist von
schwarzer Farbe und mit schwarzen
Seideufäden durchwoben. 7864a

Braun war bei seinem Weggang
ahn« Geld , Hut und Weste. Es
stmt deshalb nahe , daß er diesen
Diebstahl verübt hat , um sich dadurch
Mittel zur Weiterreise zu verschaffen.

Bei der Gefährlichkeit dieses Ver¬
brechers ist die Mitteilung von An

»punkten , welche zu seiner Ueber
rng führen , dringend geboten
!N 7 . September 1907 .

Schwarz , Amtsrichter ,

Hlöbel -V erkauf .
Plant » » » neu , erstkl. Fabrikat ,

Rvollft. bessere Betten , Spiegelschrank ,
- hiffonnier,Trumeau,Diwan,Schreib¬
tisch» Waschkommode, Vertiko , Küchen-
schrank mit Tisch ».Hocker , bessereTische
u. Stühle , alles noch neu . B33338 .3.1
Ganbertstraße 2 , beim Schlachthof .

ast neue» Sofa 20 M ., 2 große eis .
^stellen m. Spiralrost St - 4 M ., pol .

Serviertisch 7 M . . 2tür . pol .Kleiderschr.
20 M ., Schreibtisch, Stühle , Vertikow
« . Spiegel , franz . Bett bill . zu verk.
« V327 Hirschstr . 1 , pari .

Dcrbftajadieit,
Kleider und Blousen billig zu ver¬
kaufe « . 833846

Bi » marckftr « tze 41 .

Stellen finden
Eine perfekte

Stenotypistin .
die möglichst mit der Remington -
« aschine gut vertraut ist, sowie eine

Lxpeüientin
zum 1. Oktober gesucht . 3.1

Gefl« Offerten unter Nr . 13608 an
die Exped. der „Bad . Presse " erbet

Wir suchen znm baldigen Eintritt
eine durchaus perfekte

Stenotypistin .
welche, wenn irgend möglich, der
ftanzösifchen Sprache mächtig ist.

Es wollen sich nur durchaus per»
feste Bewerberinnen melden unter
Angabe der Gehaltsansprüche und des
Gintrittsdatums . 3 . 1

Offerten unter Nr . 13624 an die
hhlped . der „Bad . Presse " erbeten .

Jür einige halbe Tage in der Woche
«ird gegen eine Vergütung von min -
estens 50 Pfg . pro Stunde zur Er -
dwung leichter Kontorarbeiten

« usbilk« gelacht.
Gefl . Offerten unter Nr . 833312

» die Sxped. der „Bad . Presse " erb.

Kanfm . Lehrstelle
in einem hiesigen SngroSgeschäft
von einem jungen Mann mit guten
Schulkenntnisst « gegen sofortige Ver -
gütung zu besetzen . 2 .1

Offerten unter Nr . 13592 an die
Expedition der . Bad . Presse ".

lull
gesucht .

Ein tüchtiger Mann , welcher eine
mechanisch « Glaserei mit 5—6
Gesellen selbständig führen kann , wird
stm alsbaldigen Eintritt gesucht.
Bewerber muffen mit dem Ausleihen
der Fenstrr (Bretterriffe ) vertraut
»ad in der Holzeinteilung tüchtig und
erfahren sein. Offerten , welche den
Lebenslaus und die Gehaltsansprüche
enthalten müffen, befördert unter Nr .
13620 die Expedition der »Badischen
Presse". _ 3.1

W. Werkmeister
für « autischlerei gesucht . 2.1

Offerten unter Nr . 7840a an die
Exped. der »Bad Presse ' erbeten.

Aushilfskellner
und -Kellnerinnen
auf Sam »tag den 8. vklover
gesucht . 13636 .2.1
Stadtgarten -Restaurant .
Kräftige , solide Leute als

KrmlkeWlirter
S

«sucht. Anfangsgehalt jährl . 450 Jt,
eie Station und Wäsche, Dienst¬

kleider , Prämien für Nachtwachen.
Vorbildung ist Krankenpflege nicht
nötig . 7845a3 .1

PWitrisdje Klinik Heidelberg .

Jüngere Monteure
für auswärts sofort gesucht . 13M4

Maschinenfabrik Esslingen
K « rl » r « he , Friedrichsplatz 11 .

für Licht u . Kraftanlagen gesucht .
Ehinger & Hilpert ,

Frankfurt a M »
7858 Leerbachstr . 26 . a

Mißn Krcisstzer
findet dauernde Stellung . 13617

M . Rsutlinger & Co. ,
Möbelfabrik » Keßlerstratze 8 .

Schreiner
welche bereits auf Mjihlenmoutage
gearbeitet haben und eigenes Werk¬
zeug besitzen , können sofort eintreten .
Gesellschaft Siisner ,
2.1 Grünwinkel . 7849a

1-
Suche zum sofortigen Eintritt einen

tüchtigen Kuhrknecht für Taglohn -
Fuhrwerk . Näheres bei 13623
Fr . Ochs , Wrkstr . 25.

Tülht.Fiiiirknelht
aufs Land kany sofort eintreten .

Vorstellen Karlstratze 24 , II ,
zwischen 6 u . 8 Uhr abends . 833335

in VertrauenSst « -
| Hm } 4 ung zu 4 Kindern

von 2—8 Jahren wohlerzogene
Tochter aus gutem Hause mit guter
Schulbildung und Liebe zu Kindern .
Gutes Nähen und französisch sprechen
erwünscht . Lohuangabe und Zeugnis¬
abschriften unter Nr . 13631 an die
Exped. der »Bad/Presse ". 3.1

Ordentliches Mädchen,
das schon bei Kindern war , auf
1b. Sept . zu 2 Kindern gesucht .
13616* Westendstr . 47 , p.

AmllikAÜtzkit.MIIWl!
welche noch nicht in Stellung war ,
gesucht bei 13241 *

Frau Br . Miltenbertter ,
Herrenstraße 15 . Karlsruhe .

Für einen alleinstehend , alt . Mann
suche ich eine gesetzte Perso « für
Haush . u. Klicke auf 1 . Okt. 833809

Näh . Zähringerstr 30 , part .

Beiköchin,
jüngere , sowie tüchtiges Küche «
Mädchen bei hohem Lohn per sofort
oder 1. Oktober in großes Luftkur
Hotel bei Baden -Baden in Jahres
stelle gosucht . Offerten unt . Nr . 7W7a
an die Exped . der „ Bad . Presse " erb.

Mädchen-Gesuch .
Ein kräftiges , tüchtiges Mädchen

welches sich willig allen häuslichen
Arbeiten unterzieht , aus 1 . Okt - ges .
Zu ersr .Gerwigstr . 14,1 .St . 631690

Mßclchen- Gefuch .
Jüngeres , ehrliches Mädchen wird

zu kl . Familie gesucht für häusliche
Arbeit , sowie auch zur Mithilfe im
Ladengeschäft, und ist demselben Ge.
legenheit geboten, sich im Geschäft
ausrubildeu . 2.2

Gefl. Offerten unter Nr - 633W1
an die Exped. der »Bad . Preffe ".

ÜI Mit! Mädchen,
das sich willig den Häusl . Arbeiten
unterzieht wird auf 15. Sept . od.
1 . Oktbr . gesucht . 13498.2.2

Göthestratze 29 , I .

Gesucht
ein reinliches , braves Mädchen für
häusliche Arbeiten . 638221 .2.2

Sophieustratze 155 , III .

Mädchen gesucht.
Wegen Erkrankung des bisherigen

wird per sofort ein Mädcho « mit
guten Zeugnissen gesucht . 833166

Näh . Erbpriuzenstratze 34 , im
Eisengeschäft. 3.3
Ein ehrl -, Mghihpn vom Lande wird
lüngereS •UMUM » ! « für einen kleinen
Haushalt auf 1 . Okt. gesucht .
632883 .22 Jollhstr . 23 . 1 . St .

Per 1. Oktober oder früher wird
anständiges , fleißiges Mädchen ge¬
sucht, welches Zimmer - und Küchen¬
arbeit sauber verrichtet Hoher Lohn ,
gute Behandlung . 633295 .3.1

Leopoldstratze 29 . 3. Stock.
Ordentliches , braves , jüng . Mäd¬

chen von kleiner, ruhiger Familie
(2 Kinder im Alter von 1' /, u . 2 > 8
Jahren ) zum 1 . oder 15. Oktober ge -
sucht . Offerten unter Nr . 633311
an die Exped. der »Bad . Preffe " erb.

In kleinen Haushalt wird braves ,
junges MT Mädchen -7WA
auf 1. Oktober gesucht . 633257 .2 .1
Georgfriedrichstr . 21 , 4. Stock.

Kräftiges Mädchen von 16—18
Jahren für Hausarbeit nach Gerns¬
bach gesucht auf 1 . Oktober . 6 -»» «
Frau Hermann Nachmann ,

Gernsbach im Murgtal .
Dame sucht sogleich ein braves )

tücht. Mädchen f. Küche u . Hausarb .
Näh . Kurvenstr . 15 , III . 633315

Gesucht alsbald wegen Erkrankung
ein fleißiges , lüchtiges Mädchen für
Küche und Hausarbeit . 632969 .2.2

Näheres Roonfir . 3 , 2. St .
Ein tüchtiges Mädchen für Haus -

arbeit v sof. od . I . Okt. gesucht . B" ' “
Näh . Wilhelms »». 36 , 2 . Stock. 2.2

Ein ordentliches Mädchen mit
Zeugniffen wird für alle häuSl .Arbeiten
sofort gesucht . 633339
Herrenstratze 22 , 3 . Stock, rechts.

Junges , sauberes Mädchen für
den ganzen Tag gesucht . 632900 .2.2

Kaiserstratze 168 , 1 Treppe .
Auf sofort ein jüngeres Mädchen

für Hausarbeit gesucht . 633217 .2.2
Näh . Schützenstr . 6 , 2. Stock.

. Ein Mädchen , daS einer bürger¬
lichen Küche selbständig vorftehen kann,wird nach auswärts gesucht . 11,z ..

Näheres BiSmarcksiraße 77 , 1.

NeihiD MSßt«
für die Spnlküche für sofort gegen
hohen Lohn gesucht . 13558 .2.2

J . Möloth , z. ÜMfDhil.
Fra « oder Mädchen gesncht

jeden Morgen für 2 Stunden zur
Beihülse im Haushalt - 833292
NowackS -Anlage 18 bei Frau
Professor Knorr .

liJÄiäfiMliiista
für Hausarbeit bei guter Behandlung
sofort gesucht . 632329

Sophieustratze 148 , IV ., lks.

Monatskraugekuckt
bei kleiner Familie . Zu erfr . von
11— 2 Uhr . Schlotzplatz 5, 2. St .

sofort gesucht . 833150 .2.2
AI . Weis » ,

Ehem . Wa schanstalt .
Äostümbüglerin !

Tüchtige Kostümbüglerin für
dauernde Stellung . sowie ein Lehr »
mäd '

che « sofort gesucht . « 33834
A . Reiser , Ehem Waschanstalt,

Markgrafenstratze 3 ». 2 .1

Ltbensbedürsnisijerck .Arlsnihe.
wir suchen für eine unserer größeren Filialen eine

solide, gewandte und kautionrfahige

Ladeirhalterriir
mit 2—3 weiblichen Hilfspersonen , vas Geschäft eignet sich
für eine Witwe mit erwachsenen Töchtern oder einige
Schwestern, «best. Werten erbitten wir «nr schriftlich
unter Angabe der seitherigen Tätigtett und veifchlutz von
Zeugnissen oder Zeugnisabschriften 13026 .2.1

Dev Vorstand.

Falzerinnen
durchaus gewandt, für Heimarbeit bei guter Bezahlung
sofort gesucht . Zu erftagen in der

LxpeMion äer „ Bad . Presse" .

mimen ,
sowie

finde « dauernde Beschäf¬
tigung . 18562 .2.1

FiM l lt». WWW
Ed. Printz,H

65 Ktttingerstraße 65 .

Tüchtige Nock» « . HilSarbeiterin
b. g. Bez. für sof. gesucht . 833173 .2.2

« . Lanache , Damenschneider ,
Amalienstratze 17 .

Eine jüngere Arbeiterin (Kleider -
machcrin ) wird sofort gesucht .
8 ' - « - Rudolfstraße 27 , 2 . St .

Herren-Konfektlon .;
Kaufmännischer routinierter junger

Mann , 27 I . alt , seit 5 Jahren als
Geschäftsführer tätig , sucht bis
1. I . 08 wegen Liquidation 1. Firma
anderweitig Engagement , evtl , auch
als Filialleiter oder sonst Vertrauens¬
posten. Offert , unt . 833302 au die
Exped. der »Bad . Presse ". 2 .1

KocMehrstelle-liesiictt
Suche für meinen Sohn per

1. Oktober eine Koch -Lehrstelle in
größerem Gasthof oder Hotel .

Offerten nebst näheren Bedingungen
unter Nr . 7824 » an die Expedition
der „ Bad . Presse ". _ 3.2

$ Tüchtiges , intelligentes , reprä -

I scntationSfähiges
Fräulein
vollständig firm in der Buch-

! führung , sucht per 1 . Oktober
Engagement als Filial - \
leiteriu oder Buchhalterin .

Werte Offerten unter Nr .' 833223 an die Expedition der
1

„ Bad . Presse " erbeten .

Tüchtige Verkäuferin
perfekt französisch sprechend,> sucht
Stellung auf 1 . Oktober , gleich
welcher Branche . 833285

Offerten unter Nr . 833285 an die
Expedition der „ Bad - Presse " .

Tücbt. Verkäuferin
sucht Stellung in der LebenSmittel -
branche per sofort oder später . 2 .2

Offerten in ;t :r Nr . 832928 an die
Expedition der „Bad . Presse " erb .

*H imWeißnähen u . Sticken
» u gut auSgebildet , sucht

Stelle in Weitzwareugeschäft oder
als Beihilfe einer Kleid er -
macheriu . Näheres zu erfragen
unter Nr . 833274 an die Expedition
der ..Bad . Presse " .

Tüchtige Friseuse e
sucht sofort Stellung . Off. unt .
A. B. Hauptpost ! . Karlsruhe . 833130

Haushälterin.
Gebildetes Fräulein , im

Kochen perfekt sowie in der
Führung eines feineren
Haushalts , sucht Stellung
znm 1 . Oktober .

Gefl . Off. nnt . » 333 « «
an die Exped. der „ Bad .
Presse " erbeten .

mit guter Schulbild . und
säum . Häusl . Arbeit , bew.

sucht Stellung als Zimmermädch . od .
zu groß . Kindern per 1. oder 1b . Oktbr .
Familienanschluß erwünscht. 833079

Näheres Aorkstr . 24 , i Laden . 2 .2

Ttzstttlki » gesetzten Alters , im Hau ?-
ylllUlllll hMe sowie als Zimmer -
mädchen erfahren , sucht auf 1 . Okt.
Stelle in beff. Hause in Karlsruhe .

Anträge an l, . Botk , Hess *» » «« ,
Post Kupferzcll , Württbg . 8g„ „ .2 .2

I von 17 Jahren , stattliche
I Erscheinung , sucht in bess.

gamilie bei älter. Kindern Stellung.
fferten unter Nr . 83329 ? an dre

Erved . der „ Bad . Presse " erb. 3.1

Zu vermieten
Bnrean oder

Geschäftsräume.
Für Arzt , Rechtsanwalt » der

sonstigem Berufe fiud 2 bi » S
ineinandergehende groß « Zim¬
mer , tadello » hergerichtet , der
1 . Juli - der später zu ver¬
miete » . Näheres 12812 *

Waldhorustratze 1» , 1.

Geschäftsräume
oder Magazine

Für jede » Geschäft paffend »
find Helle geräumige Lokalitäten
mit über 100 qm Platz und
mit Ga » versehen , per sofort
oder später zu vermieten .
12867 * Waldhorn srr . 19 , 1.

Durlacher-Allee 4,
nächst der Kaiserstratze » ist
auf 1. Oktober oder früher
eine S Zimmer -Wohnung
mit Balkon , Bad , Beraub « ,
Mansarde , Küche u . Keller ,
tm 8 . Stock , zu vermiete » .

Nähere » im Ztgarren »
geschäft . 12556.12.10

D«ria«ber-Ä»ee 43
1 Treppe hoch , 4 Zimmer mit
Zubehör zu vermieten .

Näheres Laden . 833287,6,1

§ Schöne 4 Zimmerwohnung f
Z samt Badez . , Maus . , Küche n Kell ., P
» in sehr ruh .Hause, wegzugh. perl . G

Nov. z. verm . , ev . dem Mieter die “

Badeeinr . (Ofen Syst . Vaillant ) ,
Kochherd (Äastatt -Fabr .) , Kohlen

m u . Flascheneinr. i. Keller n. Haus -
» leitung i .sehr gut .Zustande bill . zu «

f verkauf . (Händl. verb.1 632455 •
3 .3 Klauprechtstr . 88 , 1IT .

I I
i

Kronenstr . 49,
Seitenbau IV sind 2 Zimmer , Küche
und Zugehör (vollständig neue
Wohnung ) auf 1 . Oktober evtl, sofort
zu vermieten ._ 12786*

von 2 Z , IV . St . , in saub.
Hause preiSw. zu vermieten .

Näh . Nhlandftr . 8 , II . r. 633316
Ein schönes Mausardenzimmer ,

Küche, schön hergerichtet , auf sofort od .
1 . Oktober zu vermieten 633227

Zu erfragen Aorkstr . 15 , 2. Stock.
Effenweinftratze 24 sind im 2. Stock

eine 2 u . eine 8 Zimmerwoh¬
nung per 1 . Oktober zu vermieten.
Näheres . 1 . Stock. 631885 .7.7

Friedenstratze 28 Mausardeu -
wohnung .1 Zimmer,Küche u . Keller,
sof . oder später , und Zweizimmer -
wohuuug , Hths ., Part ., auf 1 . Okt.
zu vermieten . Näh . 2 . St . 632937 ? ?

Humboldtstr . 14 ist im 4. Stock
eine schöne 2 Zimmerwohnung
auf 1 . Oktober zu vermieten .

Näheres 2. Stock. 833045 .3.2
Kriegstratz « 88,2 . St ., Wohnung

von 3 Zimmern , Küche , Zubehör ,
mit GartenauSficht , auf 1. Okt. zu
vermieten . Näh . Part . 832322 .4.2

Lesfingstr. 45 , II, n . d . Lessingpl .,
schöne S Zimmerwohnung
mitBalkon .Wafferklos.,Fahrradhütte ,
Waschküche , Trockenspeicher, auf I .Okt.
od . spät , zu vermieten . 833307 .5.1

Mathystratze 19 ist e. Wohnung
von 4 u . eine von 5 Zinimeru , Erker,
Balkon , Küche , Bad , reich !. Zugehör ,
zu vermiet . Näh . 1 Treppe . 633306

Schwanens !». 21 , 2 . St . , ist eine
schöne Wohnung von 3 Zinunern ,
Küche, Keller ans 1. Oktober für
294 Mark zu vermieten . 633277

Zu erfragen 1 . Stock. 3.1
Schwauenstr . 84 ist eine Man¬

sardenwohnung von 2 Zimmern
und Küche an eine kleine Familie
gleich oder 1 . Oktober zu verniieten.
Zu ersr . 3. Stock links . 633333

Waldstratze 28 ist im 2. St , Stb .,
eine freundl . Wohuuug , bestehend
aus 2 kleineren Zimmern u . Küche ,
an eine ruhige Person auf 1 . Okibr.
billig zu vermieten . 833280

Näheres daselbst im Laden .
Wiuterstratz « 42 , II , ist eine schöne

8 Zimmer -Wohuung auf 1 . Okt
mit Zubehör billig zu vermiete « .

Zu erfragen im Laden . 632942 .2.2
Horkstraße 8 eine Helle 2 Zimmer

Wohnung per 1 . Oktob. zum Preis
von 240 Mk. zu vermieten .

Näheres Vorderh . 1. St . Bm *>

Aorkstraße 36 , Neubau , sind schöne
8 Zimmerwohnungen auf 1 . Okt.
zu vermieten . 632952 .3.2

Näherer Noonstraße 24 , pari .

Gut möbliert. Zimmer
in ruhigem Hause an Herrn od . Frl .
sofort z» vermieten . Preis 13 Mk.

Näheres Lipp , Kaiserstraße 27,
Seitenbau IV . 633019 .3 .2slijilitfSSÄ
zu vermieten . 633195 .5.2
Friedenstr . 29,1 . (Frau Bect-Dmau)
Zwei schöne 28o*ln ’ u'
rut möblierte , ' Schlafz .,gw .
find an einen oder auch 2 solide Herren
sofort zu vermieten . 13615.2.1

Gartenstraße 7, parterre

8«t Mbliertes
'jimtt

billig z« vermiete « . 633342
ZShrtugerstr . 58 « , 4. St . rechts.

Gut möbliertes Zimmer mit voller
Pension ist an einen Schüler sofort
z« vermieten . 633320 .2.1

Brauerstraße 5 , 4 . St . lks.
Gut mäbl . Zimmer , ev. Wohn-

und Schlafzimmer , in ruhiger Lage,
gegenüber demFürstenbergschen Garten
auf 1. Ost . zu vermiet . 632855 .3.2

Blnmenstraße 5 . 8 . St .

Wohn - und
Schlafzimmer
möbliert oder unmöbliert, '

' sofort oder später billig zn ver » '
miete « . Blücherstraße 18 , |
1 Treppe (ruhige Lage , Nähe .

^ Haltestelle der elektrisch . Bahn ) . |
Zu erfragen dortselbst oder l

Hirschstr . 26 , H. 13575 .5.2 j

Akademiestraße 16 , Seitb ., 4 . St .„
links , ist ein hübsch möbl . Zimmer
an soliden Herrn oder Fräulein mit
oder Pension zu vermiet . B *»MT

Amalienstr . 65 , p ., ist gut möbl .
Zimmer an Frl . sof. od. später zn
vermieten, ev . Klavierb . B MM" 2 .1

Bahnhofstraße 14 , Hinterh , 1 . St .»
ist ein gut möbl ., freundl . u . Helles
Zimmer , mit sep. Eingang , auf sof.
oder 15 . d. M. zu vermieten . 633324

BiSmarckstratze 81 , part ., finde «
2 Schüler oder Schülerinnen
gute Aufnahme mit ganzer Pension
und Verpflegung . 633193 .2 .1

Boeckhstraße 22 , 111, r ., ist ein
gut möbliertes Zimmer sofort
oder später an besseren Herrn zu
vermieten . H33109 .3.2

Friedenstratze 28 , 2 . St , ist ein
größeres , gut möbl . Zimmer per
sofort od . später zu verm . 632936 .2 .3

Gartenstr . 40 , eine Treppe hoch ,
ist ein gut möbliertes Zimmer an
eine junge Dame (Schülerin ) zu
vermieten . 633275 .2. 1

»estr . 35 , IV , r . ist sofort
oder später ein möbliert . Zimmer
zn vermieten . 833273 .2.1

Serrküßrilße 18, 3 Treppen , ist
> ein gut möb¬

liertes Zimmer ans sofort oder
später zu vermieten . 833301 .2.1
Kaiserstratze 188 , Seitenb . , 1 Tr .,

ist ein klein . Zimmer an anst . FrLul .
zn verm -, auch mit Pension .

Karlstratze 58 , 4. St ., ist ein niöbl .
Zimmer mit od . ohne Pension aus!
15. Sept . zu vermieten . 833279

Karl -Friedrichftr . 18 » part , Cen¬
trum , ist in gutem Haust ein großes
fein möbliertes Zimmer zu ver¬
mieten. 683345

Lachnerstraße 6 » 4 . Stock , ist ein
schön möbl., großes Zimmer mit
1 oder 2 Betten an soliden Herrn
zu vermiete» . 633186 .2.1

Leopoldstraße 29 , 3. St . , sind ein
kleineres, gemütliches u . ein großes »
sehr schön möbliertes Zimmer mit
bester Pension frei . 633296V .1

Linkenheimerstr . 9 , 2 - St ., Ging .
Stephanienstr ., ist ein gut möbliert .
Zimmer mit Pension an einen sol. .
Herrn zu vermieten . 832999 .6 3 ;

Lnisenstratze 70 , 3 . St . rechts , ist
ein gut möbliertes Zimmer mit
Schreibtisch sofort oder später zu
vermiete « . 833291

Schützenstr . 23 III , möblierte »
Zimmer sof. an anständigen Herr »
od. Fräulein zu vermieten .

Waldstratze 24 , Hof , ist ein möbl .
Zimnier per 1. Oktober zu ver¬
mieten. 638819 .2.1

Westondstratze 34 , 3 . St . , ist ein
großes , gut möbl . Zimmer zu Ver¬
mietern_ B333CH

Zähriugerstr . 80 , 4. St ., ist ei»
möbl . Mausardenzimmer bik
15. Sept . zu vermieten . 63334 ?

Unmöbl .» schöne » Zimmer mit i
Fenstern , auf die Straße gehend , bv
kleiner Familie auf 1 . Okt . zn ver »
mieten. Zu ersr. Fasanenftr . 18 .
3. St „ a. Fasanenplatz . 833250

Schüler oder Schülerin
findet in guter Familie Aufnahm »
mit liebevoller Behandlung und beste»
Vervflegung . Offerten unter Nr
633054 an die Expedition der »Bad ,
Presse" erbeten. 2.2,

Miet Gesuche
Einfamilienhaus

in der Weststadt , Nähe elektr. Bahn ,
mit ea. 8 großen Zimmern , allem
Komfort der Neuzeit , wie elektr . Licht,
Dampfheizung re., in möglichst freier
Lage , mit Gärtchen , zum Frühjahr
auf längereJahre zu miete « gesucht .

Gefl. Offerten mit Angabe des
Mietpreises unter Nr . 13622 an die
Exped. der »Bad . Presse ". ~

Möbl. Zimmer,
in unmsttelbarer Nähr des Bahn¬
hofes, z« miete « gesucht .

Offerten unter Nr . 633323 an die
Expedition der „ Bad . Preffe ".

,4 ein ungeniertes , möblier
. Zimmax , eventl . ir

separatem Eingang . Offerten m
Preisangabe unter Nr . 633283 <
die Expedition der „Bad . Preffe " .

Möbliertes Zimmer
gesucht per 1. Okt. d. I ., möx
sep . Eingang . Gefl. Offerten unt
Nr . 633321 an die Expedition d
„ Bad . Presse" .

liüWblitttks Zimmkr,
Mitte der Stadt , gesucht . Offerten
mit Preisangabe unter Nr . 633322
an die Exped. der » Bad . Preffe " erb.
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SttligL SchürzenLagL
von Vonnsrstas cisn 12. September bis Mittwoch den 18. September 13628

lOlo Hi auf » Wie Damen - u
.

Kinderschürzen
.

Farbige HausscbDrzen M
Farbige HausscbDrzen iso

mit Volants von X. an

Schwarze HausschDrzen izz
mit und ohne Volants , prima Panama von JH an

Farbige Trägerschürzen p
prima Baumwollzeug von 4 an

Schwarze Trägerschürzen p
prima Panama von X an

Weisse Trägerschürzen p
prima Gretonne von X an

Farbige Reformhänger 125
prima Baumwollzeug von JL an

Schwarze Reformhänger As
prima Panama von " an

Farbige und schwarze a q»

Reformträgerschürzen ... 1 .;
Farbige Kleiderschürzen

mit ganzen und halben Aermeln , ßOÖ
prima Baumwollzeug von f%Jan

Farbige u . weisseZierschürzen ik a
von ltl an

Schwarze Zierschürzen 110
von X an

Miederschürzen
sehr kleidsam — modernste Fagons — J PC
mit und ohne Träger, prima Baum- 1 Q | J
wollzeug , bedr. Köpersatin , mode Leinen 1
und schwarz Panama von | 8n

Farbige Kinderschürzen
Schwarze Kinderschürzen

Weisse Kinderschürzen
in allen Grössen und Preislagen .

Sämtliche Schürzen sind ans besten Stoffen sorgfältig gearbeitet und zeichnen sich dnreh tadellosen Sitz ans .

M
. Schneider .

Ii Q
.
Kal

v
Karlsruhe , Kaiserstrasse 181 .

Fnhlnis-Versteiseruuz.
- WW

Freitag , 13. September , nachmittags 2 Uhr,
werden im Auftrag Wege« Wegzug

Herrenstrasse 16
öffentlich gegen bar versteigert :

3 große zweit . Schränke . 2 Chiffonnier , 1 Buffet , (für Wir¬
schaften 2C. geeignet ) 1 Schreibtisch , 1 oval. Tisch, ü Tische, 2 groß .
Spiegel mit Goldrahmen und Äonsole (Größe 190 X 105 ) 1 Spiegel
m. Goldrahmen (Größe 170X170 ) 2 kl. Spiegel m . Goldrahmen,
Bilder, 1 Diwan , 1 Kanapee m. 4 Fauteuil , 1 Kanapee m. 2 Fauteuil
und 6 Polsterstühle, 2 Bettstellen mit Rost, Matratze, Polster, 1 Nach¬
tisch , 1 Waschkommode, 1 Regulatcur, 2 Teppiche, 1 Eisschrank ,
1 eis . Bettstelle , versch . Kupferpfanne «, 1 dreiarm. Kronleuchter ,
2 GaSlyraS, 1 Ständeru. 2 Effigfäffer , 1 Faß (300 Ltr .) 1 Kinderstuhl ,
2 Routcaur (für Schaufenster ) und sonst noch Vieles 13637

wozu Liebhaber freundl. einladct

Josef Hischmann Ji*.
Auttionator

Herrenstrasse 16. Telephon 1916 .

Die Ausführung des Straßen -
aufbrucheS und die Herstellung der
Uuterbettung für die ca. 400 m
betragende Strecke in der Westend¬
straße (Erneuerung des Doppel¬
gleises und Anlage einer zweiten
Gleiskurve an der Moltkestraße ) ist
zu vergeben . Die Angebotsformulare
und Bedingungen sind bei dein Unter¬
zeichneten Amte , Tnllastraße 71 , Zim¬
mer 10 , erhältlich . Angebote sind
bis zum 28 . September d» I .»
vormittag» 10 Uhr, einzureichen.

Karlsruhe, den 12 . September 1907 .
StMWS SirsßeMhiMt.

Matratzen- Düngrr-
yerkeigerung.

Freitag de« 13. Sept. 1007 ,
vormittag« 7 Uhr»

1SS*'
versteigert die reitende Batterie Feld¬
artillerie-Regiments Großherzog (1,
Bad.) Nr . 14 im Kasernement Gotte »»
aue den Matratzendünger öffentlich
meistbietend gegen Barzahlung. 2.2

Gute« Mittag- «. « bendtisch
von 80 u. 30 Pfg . an zu haben
B32740.2.2 Sophieustr .100 », 2.St .

Heirat .
Witwe , 40 I ., ohne Kinder , mit

schöner Haushaltung und etwas Bar¬
vermögen , wünscht sich mit einem se»
liden , braven Herrn, womöglich An¬
gestellten, zu verheiraten . Offerten
unter Nr. 833326 an die Expedition
der „Bad . Presse" erbeten . 2.1

-pr Sizhrtjioq stizynv *n SistvjSroj ahst
^stvhnstjlmrö Surrst qnm r'

gvöjiW iqag
urqrrmürgnrPjröu,qryh,Fuv »jruxx

urmtzuouv aüiaj qun zörojrg tujqiiiö
uröutzplrrqutiu uoq ztpiu rSvrstnw
□ ,n,,,s«>rst!,rpL fl

tiujjiq m tzvq 'qiiat juojj®
•zioh -ij ijjqu5 <jpq««E urr,H uq
UtiiI - pnvtjoitz uuq uiqju —
II '61 otzvastnrohaiv« *n '«x

uvrrng; r,hnr »zrvzz uu{ zvh

aeqoM oeqi
Aix^ axaa
Sonntag letzt . Tag , bis b Uhr abend».
Handlese ktinstler

Chiromaute .
Niemand versäume die seltene Ge¬

legenheit und wende sich vertrauens¬
voll an E. 4» Thlege , berühmteste
Chiromaute der Gegenwart. Erkläre
jedermann aus den Linien und For¬
mationender Hand die Vergangenheit,
Gegenwart und die Zukunft .

Gebe Auskunft über Ehe , Kinder,
Prozeß, Lotterie, Sterbefälle in der
Familie , Geschäftliches , Erbschaften
und Veränderungen. 833352

?*B , Verfasser u. Herausgeberdes
allgemein beliebten Werkes „ Ent¬
hüllungen de» menschlichenSchicksals".
Sprechstunden von 9—12 u. 2—6 Uhr.

Kapellenstraß« Rr . 88, 1. St .
Mehrere KauarieudSgel, Männ¬

chen, gute Schläger, sowie ein Fahr¬
rad , bereits neu, mit *4 Jahr
Garantie sind zu verkauf. 8" " '

Waldhornstr . 2,1 . St ., Hths .

mmm

fmuam
„Jedes Paar eia Meisterstück‘

s $ {$ (§ § (§ $ O nur allererstklassige Fabrikate Q

Art. 6149.
Hoehel « | . echt Box - Calf »

Herren • Hakenstiefel ,
Goodyear -Welt , «rvtklassiges
Fabrikat 8. Wolf,
Mainz per Paar Mk. 12.50

Art . 6161 .
Echt Chevreaux - Herren

Sehnallenatlefel , altar¬
neueste moderne , bequeme
Fasson , Goodyear -Welt , Fabri¬
kat 8. Wolf, Mainz IO CA

per Paar Mk ,
w,w

Art. 6916.

Art. 6684.
Se «helef . « pht Cbevreamo -

Herren » lakeartiofel ,
Goodyear-Welt , noi Fa
Fabrikat 8 . Wolf,
Mainz per Paar Mk.

Art. 7060.
Mt Bex -Calf -HerrenjB »n -

keastlefel , GoodyeaxrWrtt ,
allererstklastiges Fabrikat , al-
lerneueste Fasson

per Paar Mk .
* * ** **

Hochelegante Herren -Hnopfstlefel , Goodyear -Weh , allerfeinstes Fabrikat IgAB
elegante moderne Fasson per Paar Mk.

Grösste Auswahl in Fussbällen 1
und Sport-Artikeln jeder Art © •

C . Korinfenberg ,
Karlsruhe

Kaiser strafe 11 &. 18906

ass
3teilig . Diwan , neu, 32 Mk.,

schöner polierter Schrank» 18 Mk.,
zu verkaufen . 833332

Kaiserstr. 80, 2. St . lks .

Junge
833344

Hasen L 5 "'
Morgenstr. 8.

Tafelklavier
v . I. sranz . Firmamit voll. Ton z . verk .
833330 Sophteustr . 16 . Part .

mit Kupfcrschiff
billig abzugeben .

833851 Kaiserstr. 178 , 3 Treppen.

Noch einige Herren erhalten sehr gut.
Mittagttifch , 60 Abendtisch , 40 u.
50 V, « dlerstr . 39 , 3 . St. 833314

{ Td Ml SlKriill,
85Ä ?.i‘

ose«, sehr gut erhalten, für 35 Mk.
abzugeben . Sophieustr . 13, Part.

Altertum !
1 Klavier (engl . Spinnet) z«

verkaufen . Zu erfr. unt. 833328
in der Exp. der „Bad. Presse". 2.1
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